
Donnerstag, den 30. Januar 2020

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

5

FEUERWEHR
Hüff enhardt

Interesse?  Tel. 06268/92050
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Die neuen Programmhefte
der VHS Mosbach und VHS Unterland 
sind da. Ab sofort im Rathaus erhältlich.
Abholen, reinschauen, anmelden!

Bürgergabholz
Jetzt Bürgergabholz anmelden unter 
Tel. 06268/92050.
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Haben Sie Lust bei uns einzusteigen?
Werden Sie Bürgerbusfahrer!
Die Gemeinde Haßmersheim sucht noch weitere ehrenamtliche Fahrer/Fahrerinnen. 
Interessierte können sich bei Herrn Guth im Rathaus Haßmersheim sowie bei Herrn Morsch gerne melden.
Ansprechpartner für den Bürgerbus
Christian Guth      Gregor Morsch
Gemeinde Haßmersheim    Bürgerbus Haßmersheim/Hü� enhardt e.V.
E-Mail: christian.guth@hassmersheim.de   E-Mail: gregor.morsch@t-online.de
Telefon: 06266/791-59     Telefon: 06266/929141

Abfahrtszeiten Bürgerbus
Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt

Haßmersheim Steg 08:30 09:37 10:44 12:05 13:28 14:35 15:46 17:10 18:18 19:15
Haßmersheim Götzstr. / Lidl 08:32 09:39 10:46 12:07 13:30 14:37 15:48 17:12 18:20 19:17
Haßmersheim Ortsmitte / Voba 08:34 09:41 10:48 12:09 13:32 14:39 15:50 17:14 18:22 19:19
Haßmersheim Eichendorffstr. Dr. Sfintizky 08:35 09:42 10:49 12:10 13:33 14:40 15:51 17:15 18:23 19:20
Haßmersheim Spielplatz 08:38 09:45 10:52 12:13 13:36 14:43 15:54 17:18 18:26 19:22
Hochhausen Räppelstraße / Waldblick 08:44 09:51 10:58 12:19 13:42 14:49 16:00 17:24 18:32 19:27
Hochhausen Rathaus / Feuerwehr 08:46 09:53 11:00 12:21 13:44 14:51 16:02 17:26 18:34 19:28
Hochhausen Oberer Höhweg / Schwimmbad 08:49 09:56 11:03 12:24 13:47 14:54 16:05 17:29 18:37 19:30
Kälbertshausen Rathaus 08:57 10:04 11:11 12:32 13:55 15:02 16:13 17:37 18:45 19:36
Kälbertshausen Rose 08:59 10:06 11:13 12:34 13:57 15:04 16:15 17:39 18:47 19:38
Hüffenhardt Ortsmitte / Feuerwehr 09:03 10:10 11:17 12:38 14:01 15:08 16:19 17:43 18:51 19:42
Hüffenhardt Kantstraße / Dr. Johmann 09:06 10:13 11:20 12:41 14:04 15:11 16:22 17:46
Hüffenhardt Gewerbegebiet / Beudweg 09:08 10:15 11:22 12:43 14:06 15:13 16:24 17:48 18:53 19:44
Neckarmühlbach Wilhelm-Hauff-Straße 09:14 10:21 11:28 12:49 14:12 15:19 16:30 17:54
Neckarmühlbach Ort 09:16 10:23 11:30 12:51 14:14 15:21 16:32 17:56 18:59 19:50
Haßmersheim Ecke Bergstraße / Milanweg 09:20 10:27 11:34 12:55 14:18 15:25 16:36 18:00
Haßmersheim Ortsmitte Ankunft 09:22 10:29 11:36 12:57 14:20 15:27 16:38 18:02 19:03 19:54
Haßmersheim Steg 09:24 10:31 11:38 12:59 14:22 15:29 16:40 18:04 19:05 19:56

An Samstagen nur von                                    
08:30 - 14:30 Uhr

ab 02.01.2020

Interkommunaler Bürgerbus Haßmersheim - Hü� enhardt

Mit einem neuen Fahrplan sowie zusätzlichen Haltestellen ist der
Bürgerbus in das neue Jahr gestartet. Gleich zu Beginn am 3.1.2020
konnte der Bürgerbus mit 
Herrn Ralf Goertz aus Haß-
mersheim sogar seinen 500. 
Fahrgast begrüßen. Die ge-
nauen Haltepunkte sowie 
Fahrzeiten des Bürgerbusses 
mit Gültigkeit seit 2.1.2020 
können dem beigefügten 
Fahrplan entnommen wer-
den. Eine Fahrt für eine Runde 
mit dem Bürgerbus kostet 
1,00 Euro, ganz gleich, ob 
nur eine Haltestelle oder eine 
komplette Runde über die 
Gemeinden Haßmersheim 
und Hü� enhardt mit ihren 
Ortsteilen gefahren wird.

 

 

Interkommunaler Bürgerbus 
Haßmersheim – Hüffenhardt 

 
Die Fahrzeiten des Bürgerbusses für den Zeitraum 04.11.2019 - 09.11.2019 

 

 

 

Die genauen Haltepunkte sowie Fahrzeiten für die Kalenderwoche 45 (04.11.2019 – 09.11.2019) 
können dem beigefügten Fahrplan entnommen werden. Der Fahrplan wird in den nächsten Monaten 
wöchentlich neu veröffentlicht. Eine Fahrt für eine Runde mit dem Bürgerbus kostet 1,00 Euro, ganz 
gleich, ob nur eine Haltestelle oder eine komplette Runde über die Gemeinden Haßmersheim und 
Hüffenhardt mit ihren Ortsteilen gefahren wird.   

Haben Sie Lust, bei uns einzusteigen? Werden Sie Bürgerbusfahrer! 

Die Gemeinde Haßmersheim sucht noch weiter ehrenamtliche Fahrer/Fahrerinnen. Interessierte 
können sich bei Herrn Guth im Rathaus Haßmersheim sowie bei Herrn Gregor Morsch gerne melden. 

 

Ansprechpartner für den Bürgerbus     

Christian Guth Gregor Morsch 

Gemeinde Haßmersheim   Bürgerbus Haßmersheim/Hüffenhardt e.V. 

Mail: christian.guth@hassmersheim.de  Mail: gregor.morsch@t-online.de 
 
Telefon: 06266 / 791-59   Telefon: 06266 / 92 91 41 
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Glückwünsche

zum Geburtstag

Kälbertshausen
5.2. Werner Wittrich 80 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich!

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13 
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-15
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Stadler, Erwin 587
Abt.-Kdt. Hü. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 
06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öffnungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öffnungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091

Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228

Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr
 In den Ferien geschlossen

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (Mitte April bis Mitte Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt, Tel.  06268 / 9205-0 
Internet: www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Walter Neff oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
Zustellung. 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de
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Amtliche
Bekanntmachungen

Notdienste der Apotheken

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 06261/3038

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege?
Wir beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Interessier-
te.
Kontaktdaten
Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis, Hollergasse 14,
74722 Buchen
Ansprechpartner
Jutta Landwehr, Tel. 06281/5212-2550
Jutta Baumgartner-Kniel, Tel. 06281/5212-2551
Tägliche Öffnungszeiten - um vorherige Terminabsprache wird gebe-
ten.

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Mo. 3.2.  Restmüll
Di. 4.2.  Papiertonne

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt

Übung
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag, 
31.1.2020 um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Jugendfeuerwehr

Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
5.2.2020 um 18.30 Uhr.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 19.2.2020
Für Mittwoch, 19.2.2020 ist die nächste Gemeinderatssitzung vorge-
sehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden werden 
soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 7.2.2020 bei der Gemeinde einzureichen.

Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugmaschi-
nen gemäß § 29 StVZO (HU) und ungebremster 
Pkw-Anhänger
Um den Landwirten die lange Anfahrt zu den Prüfstellen zu ersparen, 
gibt es auch in diesem Jahr speziell für landwirtschaftliche Zugma-
schinen („Schlepper“) und ungebremste Pkw-Anhänger nachstehen-
de Prüftermine:
Dienstag, 3.3.2020, 8.15 - 9.00 Uhr am Bauhof in Hüffenhardt
Dienstag, 3.3.2020, 9.00 - 10.00 Uhr am ehem. Rathaus in Käl-
bertshausen
Weil diese Sondertermine in der Regel nur während der Wintermo-
nate durchgeführt werden, wird auch den Haltern von Zugmaschinen/
Anhängern, die erst im Laufe des Jahres 2020 zur Hauptuntersu-
chung fällig sind, geraten, diese Termine wahrzunehmen. Hierdurch 
ergäbe sich dann nur eine einmalige Verkürzung der Hauptuntersu-
chungsfrist.

Amtliche Bekanntmachungen
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Bürgergabholz anmelden
Bitte das Bürgergabholz, sofern noch nicht geschehen, im Rat-
haus anmelden, Tel. 9205-0 oder 9205-13. 
Der Preis beträgt 60,- € je Doppelster.
Die Zuteilung erfolgt im Frühjahr 2020.

Bundesministerium warnt vor betrügerischen 
E-Mails zur Registrierung im Transparenzregister
Derzeit versenden Betrüger unter dem Namen „Organisation Trans-
parenzregister e.V.“ E-Mails, in denen Empfänger/-innen auf die Mit-
teilungspflicht an das Transparenzregister gemäß §§ 18 ff. des Geld-
wäschegesetzes hingewiesen und Bußgelder bei unterbleibender 
Registrierung angedroht werden. In den E-Mails wird der Eindruck 
erweckt, man müsse sich kostenpflichtig auf der Internetseite www.
TransparenzregisterDeutschland.de registrieren.
Das Bundesministerium der Finanzen warnt ausdrücklich davor, auf 
solche oder ähnliche E-Mails zu reagieren, sich auf der oben genann-
ten Internetseite zu registrieren oder gar Zahlungen zu leisten.
Die offizielle Internetseite des Transparenzregisters im Sinne des 
Geldwäschegesetzes lautet www.transparenzregister.de. Betreiber 
des Transparenzregisters ist die Bundesanzeiger Verlag GmbH als 
Beliehene. Die Aufsicht über das Transparenzregister hat das Bun-
desverwaltungsamt. Die Eintragungen in das Transparenzregister 
sind kostenlos. 
Quelle: Bundesministerium der Finanzen

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Heimatkalender „Unser Land 2020“
104 Beiträge, 92 Autoren, 336 Seiten
Unser Land 2020: Heimatkalender für Neckartal, Odenwald, Bauland 
und Kraichgau ist ab sofort im Rathaus zum Preis von 11,80 Euro 
erhältlich.
 

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Im Herbst 2012 war ein Thema „Fast vergessene 
Pfade“ der Grund für eine Begehung ums Dorf im 
Rahmen der VHS-Veranstaltungen
Davon die seinerzeitigen Gedanken von Karlheinz Reinmuth 
nachstehend
Weglin, Genglin, Pfedlin ... wollen wir heute ablaufen. Wo und 
warum gibt es diese?
Hüffenhardt ein reines Bauerndorf.
Fast jeder hat etwas mit Acker und Garten zu tun. Wenn er viel davon 
hat, ist es sehr gut: Dann hat er nämlich genug zu essen... und das 
ist das Wichtigste.
Wer also innerhalb des Dorfes wohnte, wo nichts von Garten drum-
rum war, brauchte den möglichst nahe ums Dorf rum. Deshalb war 
der ganze Ort von Gartenland umgeben. Diese waren meistens 
durch Zäune voneinander getrennt. Damit aber jeder zu seinem Gar-
ten konnte, brauchte man „Pfedlin“.
Das war das Eine.
Und dann: Um aufs nahe und weite Feld zu kommen, war man über-
wiegend zu Fuß unterwegs - mit den nötigen Geräten, wie Hacke, 
Körbe, Sense usw. Je kürzer die Wege dahin also waren, umso 
besser. Deswegen „Genglin“!
Offizielle - also abgesteinte Wege - waren das meistens nicht. 
Die Grundstücksangrenzer stellten jeweils vom eigenen Grundstück 
einen Streifen zur Verfügung, damit jeder zu seinem Gartenstück 
oder so kommen konnte. Die Nutzung war Gewohnheitsrecht.
Flachs wurde angebaut. Aus der Flachsfaser wird Leinen hergestellt. 
Nach dem Trocknen der Stengel wurden sie gebrochen und dann 
mit einem Flachsrechen das Holzige von der Faser getrennt. Diese 
Faser wird versponnen und dann daraus das Gewebe gemacht. 
„Flegsis“ sagte man dazu - nicht Leinen. Das Gewebe war dann aber 
noch nicht hell, es musste gebleicht werden: Mithilfe von Wasser und 
Sonne auf der „Tuchbleich“.
Etwas Besonderes in Hüffenhardt ist die Lage des Friedhofes: Er 
liegt im Süden - nicht im Osten. Weil das Trinkwasser für den Ort aus 
Nordosten kommt.
Blindenrain, Krähenbad, Bruchberg.
Altersheim - Wasserturm
Fasselvieh - damit meint man nicht nur Bullen, sondern alle männ-
lichen Tiere, die zur Befruchtung, zum „Decken“ der weiblichen da 
sind.
Sie wurden im „Fasselstall“ von einem von der Gemeinde bestellten 
Fasselhalter - „Fassel-Fritz“ z.B. - versorgt.
Bei Rindern - Fassel
Schweinen - Eber
Ziegen - Gaisböck.
Nicht so bei Schafen, denn das Dorf hatte Jahrhunderte einen von 
der Gemeinde bezahlten Schäfer. Der hatte eine sehr wichtige Funk-
tion: Er selber hatte Schafe und musste dazu von jedem Einwohner, 
der auch Schafe wollte, zwei bis drei Stück in seiner Herde mitneh-
men. Diese Herde war überwiegend draußen auf dem Feld. Und da 
hauptsächlich auf dem sogenannten Brachland - einer Gemarkung 
auf der in dieser Saison nichts angebaut wurde außer „Brachklee 
war angeblümt“. Die Schafe wurden auf diesen Feldern stückweise 
„eingepfercht“. Und die „Schafknottel“, die sie da auf engstem Raum 
hinterließen, waren ein sehr wertvoller Dung. Kunstdünger gab es ja 
nicht. Und der Kuh- und Schweinemist reichte bei Weitem nicht aus, 
das Feld zu düngen.
Wer sein Grundstück „Pferchen“ ließ, musste dafür an die Gemeinde 
bezahlen.
In einigen Jahren war die Einnahme für die Gemeinde aus dem 
Pferchgeld die höchste - höher als die aus dem Wald zum Beispiel.
Das Nachtwächter-Gänglä: Der Nachtwächter musste das Dorf 
möglichst übersehen können. Deswegen lief er auf den Höhen 
drumrum.
Heute: Geld ist das Wichtigste! Ohne Geld ist alles nichts!
Früher: Essen und Trinken ist das Wichtigste! Ohne Essen und Trin-
ken ist alles nichts!

Amtliche Bekanntmachungen
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Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Hüffenhardt

Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstel-
le der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen
Tel. 06261/12077 oder E-Mail: info@vhs-mosbach.de 
Neu: Zumba® Gold - Fitness und Tanz
Zumba Gold ist perfekt für aktive ältere Erwachsene, die nach einem 
passenden Zumba®-Kurs suchen, der die beliebten Originalbewe-
gungen mit geringerer Intensität anbietet. Der Kurs enthält einfache 
Zumba®-Choreografien, die sich vorrangig auf die Verbesserung von 
Gleichgewicht, Bewegungsumfang und Koordination konzentrieren. 
Sei bereit, so richtig zu schwitzen und dann mit neuer Kraft aus dem 
Kurs zu kommen. Zumba Gold enthält alle Fitnesselemente: Herz-
Kreislauf-Übungen, Muskeltraining, Verbesserung von Flexibilität und 
Gleichgewicht.
Mareike Jaßmann, Montag, 17.2.2020, 19.15 - 20.15 Uhr, 12 Termi-
ne, 16 UE, Sporthalle Kälbertshausen, Hälde 2, Hüffenhardt, 52,00 
Euro, ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer Teilnehmerzahl höhere 
Gebühr), Anmeldung unter 06261/12077
Kurs 302HUC
Neu: Zumba®  - Fitness und Tanz
Zumba® ist ein Tanz- und Fitness-Programm mit südamerikanischer 
und internationaler Musik, z.B. aus den aktuellen Charts. Es beinhal-
tet verschiedene Elemente aus Aerobic, Salsa-Aerobic, Intervall- und 
Krafttraining und nutzt diverse Bewegungen und vereinfachte Tanz-
schritte aus Tanzstilen wie Merengue, Salsa, Cumbia, Reggaeton 
oder Latin Pop. Darüber hinaus fließen auch Elemente aus Belly-
dance, Flamenco, Tango, Samba oder Swing mit ein. Der Kreativität 
und Musikwahl sind keine Grenzen gesetzt.
Die ausgeführten Bewegungen trainieren, formen und straffen den 
ganzen Körper, insbesondere Beine, Po, Arme sowie Oberkörper und 
Bauch. Nicht zuletzt ist Zumba® ein Ausdauertraining und fördert das 
Herz-Kreislaufsystem. In einer 60-minütigen Trainingseinheit können 
schon einmal 600 bis 800 Kalorien verbraucht werden. Und in der 
Gruppe schwitzen macht doppelt so viel Spaß. Die Bewegungen und 
Schritte sind sehr einfach und schnell zu erlernen.
Die Teilnehmer benötigen keinerlei Tanzerfahrung und können jeder-
zeit einsteigen.
Mareike Jaßmann, Dienstag, 3.3.2020, 18.00 - 19.00 Uhr, 12 Ter-
mine, 16 UE, Sporthalle Hüffenhardt, Mühlbacher Straße, 52,00 
Euro, ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer Teilnehmerzahl höhere 
Gebühr), Anmeldung unter 06261/12077
Kurs 302HUA
Neu: modernes Patchwork
„Modernes Quilting“ ist eine neue Patchworkrichtung: Es wird dabei 
mit modernen, auch freien Mustern und „peppigen“ Stoffen gearbei-
tet, die verwendeten Techniken und Schnitte sind leicht zu erlernen. 
Wir gestalten ein Kissen, einen Läufer oder Topflappen.
Bitte mitbringen: Nähmaschine, Verlängerungskabel, Nähutensili-
en. Falls vorhanden: Schneidematte, Rollschneider, Lineal. Eigene 
Baumwollstoffe oder Reste sowie Vlies können selbst mitgebracht 
oder auch direkt vor Ort bei der Dozentin gekauft werden.
Christel Kern, Mittwoch, 4.3.2020, 9.00 - 12.00 Uhr, 4 Termine, Fami-
lienzentrum Hüffenhardt, Keltergasse 14, 44,00 Euro, ab 8 Teilneh-
menden (bei geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr), Anmeldung 
unter 06261/12077
Kurs 201209HUA
Neu: Gymnastik auf Stühlen am Vormittag
Der Kurs richtet sich an ältere Menschen, die auf sanfte und effektive 
Art etwas für ihre Gesundheit tun möchten. Ziel der Gymnastik ist die 
Schulung des Gleichgewichts, die Kräftigung, Dehnung und Erhal-
tung der Muskulatur sowie die Wiedererlangung der Beweglichkeit. 
Die Übungen werden zum Teil im Stand, jedoch überwiegend auf 
Stühlen sitzend ausgeführt. Kleine Handgeräte, wie Tennisbälle, 
Tücher, Bänder, Kirschkernsäckchen usw. werden von der Kursleite-
rin zur Unterstützung der Übungen mitgebracht.
Die Kleidung soll die Bewegungsfreiheit nicht einengen. Auch für 
Rollstuhlfahrer geeignet, barrierefreier Zugang gewährleistet.
Rosina Rixinger, Mittwoch, 4.3.2020, 10.00 - 11.00 Uhr, 10 Termi-
ne, Vereinsraum Sporthalle, Hüffenhardt, Mühlbacher Straße, 43,00 
Euro, ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer Teilnehmerzahl höhere 

Gebühr, Anmeldung unter 06261/12077
Kurs 201302HUB
Neu: Kaha
Kaha stammt aus der Sprache der Maori und bedeutet „energiegela-
den“. Zu den Klängen neuseeländischer Musik führen wir langsame 
und fließende Bewegungen aus.
Sie sind inspiriert aus dem Qigong, dem Yoga und der Rückenschule, 
kräftigen und dehnen den Körper. Kaha ist bis ins hohe Alter durch-
führbar - die Übungen nach diesem Konzept machen Spaß, bauen 
Stress ab und führen so zu einer positiven Grundstimmung und mehr 
innerer Ruhe.
Liane Preissler, Freitag, 24.4.2020, 16.00 - 17.00 Uhr, 5 Termine, 6,67 
UE, Sporthalle Mühlbacher Straße 5, Hüffenhardt, 27,00 Euro, ab 8 
Teilnehmenden (bei geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr) 
Anmeldung unter Tel. 06261/12077
Kurs 302HUD

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 2.1., 25.2. (Faschingsdienstag), 25.5. (Chr. 
Himmelfahrt), 11.6. (Fronleichnam), 24.12. (Hl. Abend), 29.12., 
31.12.2020 (Silvester)

Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Termine: 5.2., 4.3., 1.4., 6.5., 3.6., 1.7., 5.8., 2.9., 7.10., 4.11., 
2.12.2020

Rentensprechtag 
Der nächste Sprechtag des Versichertenberaters Ludger Geier, Deut-
sche Rentenversicherung findet am Freitag, 31. Januar ab 14.00 Uhr 
in den Räumen der DAK-Gesundheit, Hauptstr. 22, 74821 Mosbach 
statt. Während dieser Zeit können auch Rentenanträge gestellt wer-
den. Außerdem besteht die Möglichkeit, sich die Rente ausrechnen 
zu lassen. Es sollte abgeklärt werden, ob alle Zeiten erfasst sind. Zu 
diesem Zweck kann ein Versicherungsverlauf angefordert werden. 
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 06274/5266 oder 
0160/1728884.

Initiative „rehapro“ der Bundesregierung 
Fünf Millionen Euro Fördergelder für Reha-Projekte im Land
Mit einer einzigartigen Initiative der Bundesregierung sollen innova-
tive Maßnahmen, Ansätze, Methoden und Organisationsmodelle in 
der Rehabilitation der Deutschen Rentenversicherung gefördert wer-
den. Dafür stellt die Bundesregierung über einen Zeitraum von fünf 
Jahren im Rahmen des Förderprogrammes „rehapro“ der Deutschen 
Rentenversicherung jährlich 100 Millionen Euro zur Verfügung. Die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hat sich mit vier 
Modellprojekten erfolgreich beworben und erhält hierfür mehr als fünf 
Millionen Euro Fördergelder aus dem rehapro-Topf. 
Ein Schwerpunkt der Projekte ist die intensivere Betreuung der Versi-
cherten nach der Rehabilitation. Die Rückkehr an den Arbeitsplatz soll 
nachhaltiger und erfolgreicher gestaltet werden. Insbesondere auch 
Arbeitslose sollen von diesem Projekt profitieren. Mit einem speziell 
auf die gesundheitlichen Probleme dieses Personenkreises zuge-
schnittenen Präventionsprogramm sollen diese Versicherten wieder 
fit gemacht werden für den Arbeitsmarkt. Ein weiterer Schwerpunkt 
liegt auf dem frühen Erkennen von Präventions- und Rehabilitations-
bedarf. Je eher dieser Bedarf erkannt wird, umso erfolgreicher kann 
eine Rehabilitation ablaufen. 

Sonstige Bekanntmachungen
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Bei diesen Projekten arbeitet die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg eng mit ihren langjährigen Partnern aus dem 
Reha-Bereich zusammen: Dazu gehören andere Sozialversiche-
rungsträger, wie die AOK Baden-Württemberg oder die Agenturen für 
Arbeit, niedergelassene Ärzte, Rehabilitationskliniken, Forschungs-
einrichtungen und viele mehr. Weitere Projekte sind bei der DRV 
Baden-Württemberg in Vorbereitung und sollen demnächst einge-
reicht werden. 
„Ziel der Projekte ist es, mehr Menschen den Wiedereinstieg in eine 
sozialversicherungspflichtige Beschäftigung und damit ein selbstbe-
stimmtes Leben zu ermöglichen“, betont Ulrich Hartschuh von der 
DRV Baden-Württemberg, der das Projekt rehapro bei der DRV in 
Stuttgart begleitet. „Es ist erfreulich“, so Hartschuh, „dass von den 
finanziellen Mitteln des Bundes fünf Millionen Euro Forschungsgelder 
nach Baden-Württemberg fließen.“ 
Für die DRV Baden-Württemberg sind Prävention und Rehabilitati-
on schon immer ein äußerst wichtiges Anliegen: Menschen wieder 
zurück ins aktive Arbeitsleben zu begleiten, das bringt nicht nur 
für die einzelnen Menschen Vorteile. Auch volkswirtschaftlich lohnt 
sich das Engagement der Rentenversicherung für ihre Versicher-
ten im Bereich Gesundheit: Jeder hier investierte Euro amortisiert 
sich fünffach, wie mehrere Studien ergeben haben. Jeder kranke 
oder gehandicapte Versicherte hat das Recht, dass wir als Renten-
versicherung ihn dabei unterstützen, wieder am Arbeitsleben und 
am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen“, unterstreicht Andreas 
Schwarz, Geschäftsführer der DRV Baden-Württemberg. 
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Altersvorsorge 
und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen 
Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800/100048024, 
bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern 
sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

EU und Land fördern Unternehmen im Ländlichen Raum
Förderprogramm „Spitze auf dem Land“
Für High-Tech-Firmen im ländlichen Raum bieten die EU und das 
Land Baden-Württemberg das Förderprogramm „Spitze auf dem 
Land“ an. Zum Zug kommen innovative Unternehmen bis 100 
Mitarbeiter mit der Eigenschaft zum Technologieführer. Wer Inves-
titionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen plant, kann hierfür 
einen Zuschuss von bis zu 20 %, höchstens 400.000 Euro, erhalten. 
Zuwendungen unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt.
Anträge auf Aufnahme in die Förderrichtlinie können laufend vorge-
legt werden. Die Projektauswahl findet halbjährlich im Frühjahr und 
Herbst statt. Für die nächste Projektauswahl am 28. Februar 2020 
können jetzt die Anträge über die Städte und Gemeinden eingereicht 
werden. Eine nachträgliche Bezuschussung von bereits begonnenen 
Vorhaben ist nicht möglich. Für Fragen steht Karin Brell vom Landrat-
samt unter Telefon 06261/84-1385 oder per E-Mail unter 
karin.brell@neckar-odenwald-kreis.de zur Verfügung.

Zucker unter der Lupe
Alles Zucker - oder was? 
Das Landratsamt, Fachdienst Landwirtschaft in Buchen bietet zum 
Thema „Alles Zucker - oder was?“ einen interessanten Workshop an.
Dicksäfte, Kokosblütenzucker, Birkenzucker ... sind zahlreiche Alter-
nativen zum üblichen Haushaltszucker. Doch sind diese tatsächlich 
besser? Wie können sie  beim Kochen oder Backen verwendet 
werden? Eva-Maria Kötter gibt einen Überblick über die Zuckeral-
ternativen, ordnet diese ernährungsphysiologisch ein und gibt Tipps 
zum küchenpraktischen Einsatz.
Termin: Montag, 10. Februar 2020 von 17.00 bis 19.30 Uhr in der 
Lehrküche des Fachdienstes Landwirtschaft, Präsident-Witte-
mann Str. 14 in Buchen.
Anmeldungen bis 5. Februar 2020 telefonisch unter 06281/5212-
1600 oder per E-Mail an ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de.

Die Landwirtschaftsverwaltung des Landratsamtes Neckar-Oden-
wald-Kreis informiert zu folgenden Veranstaltungen:
Info-Veranstaltung zum Gemeinsamen Antrag 2020 am
 - Donnerstag, 30.1.2020, 19.30 Uhr im Gasthaus zur Krone in 

Mosbach-Diedesheim

 - Freitag, 31.1.2020, 13.30 Uhr im Hugo-Geisert-Saal des Landrat-
samtes in Buchen, Präsident-Wittemann-Str. 9

 - Dienstag, 4.2.2020, 19.30 Uhr, Alte Schule in Ravenstein-Hüng-
heim

 - Donnerstag, 6.2.2020, 19.30 Uhr im Gasthaus zur Pfalz in Dallau
 - Montag, 10.2.2020, 19.30, im Hugo-Geisert-Saal des Landrat-

samtes in Buchen, Präsident-Wittemann-Str. 9
 - Montag, 2.3.2020, 19.30 Uhr in der Erftalhalle in Hardheim

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

Wege ins Medizinstudium - gut vorbereitet in den TMS 
Workshop der Arbeitsagentur am 28.2.2020 für angehende Stu-
dierende der Medizin als Vorbereitung für den TMS 
Jedes Jahr bemühen sich tausende Jugendliche um einen Studien-
platz in Medizin. Wie steht es mit den eigenen Chancen? Kann ich 
mir Hoffnung auf einen Studienplatz machen oder bleibt es nur ein 
Traum? Mit der richtigen Vorbereitung und Bewerbungsstrategie kön-
nen die Chancen auf einen Studienplatz deutlich verbessert werden.
Ausgewählt wird in einem komplizierten Verfahren der Stiftung Hoch-
schulstart.de und der Hochschulen.
Neben Informationen zum Zulassungsverfahren und dem „Mediziner-
test“ werden der Studienaufbau und alternative Wege ins Medizinstu-
dium vorgestellt.
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit, einige Aufgaben des TMS in 
einer Prüfungssimulation kennenzulernen und zu erproben.
Für diesen Workshop ist eine Anmeldung erforderlich unter Telefon 
09341/87317 oder tauberbischofsheim.biz@arbeitsagentur.de
Die Veranstaltung findet am Freitag, 28. Februar um 10.00 Uhr im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Tauberbi-
schofsheim, Pestalozziallee 17, statt. 
Der Workshop ist kostenfrei, es werden keine Gebühren erhoben.

Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in 
Baden-Württemberg
CSR-Aktivitäten in Baden-Württemberg werden ausgezeichnet
Leistung - Engagement - Anerkennung 2020 (Lea-Mittelstands-
preis)
Immer mehr Unternehmen in Baden-Württemberg engagieren 
sich gemeinsam mit Kooperationspartnern aus dem dritten Sektor 
gesellschaftlich. Sie übernehmen bewusst Verantwortung für gesell-
schaftliche Belange und sind mit ihren vielfältigen „Corporate Social 
Responsibility“-(CSR-)Aktivitäten gute Beispiele für eine nachhaltige 
Unternehmensführung. Sie zeigen, dass gesellschaftliches Engage-
ment von Unternehmen strategisch klug ist und mit wirtschaftlichem 
Erfolg Hand in Hand gehen kann. Deshalb sind sie von unschätzba-
rem Wert für unsere Gesellschaft.
Am 8. Juli 2020 wird die Lea-Trophäe für herausragendes gesell-
schaftliches Engagement im Neuen Schloss in Stuttgart bereits zum 
14. Mal verliehen und den Unternehmen für ihr Engagement gedankt.
Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von Frau Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut MdL, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Woh-
nungsbau Baden-Württemberg, den Bischöfen Dr. Gebhard Fürst 
(Diözese Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof Stephan Burger (Erzdi-
özese Freiburg) sowie den Landesbischöfen Dr. h.c. Frank Otfried 
July (Evangelische Landeskirche Württemberg) und Prof. Dr. Jochen 
Cornelius-Bundschuh (Evangelische Landeskirche Baden). Die feier-
liche Preisverleihung findet am 8. Juli 2020 vor rund 400 Gästen im 
Neuen Schloss in Stuttgart statt.
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unternehmen 
mit maximal 500 Vollbeschäftigten, die in Kooperation mit einer 
Organisation aus dem dritten Sektor, z.B. einem Wohlfahrtsverband, 
einem Verein oder einer Umweltinitiative gemeinsam ein Projekt zur 
Bewältigung gesellschaftlicher Herausforderungen realisiert haben, 
bewerben. Bewerbungsschluss ist der 31. März 2020. Weitere Infor-
mationen zum Wettbewerb und dem Bewerbungsverfahren finden 
Sie unter www.lea-mittelstandspreis.de.
Anfragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die 
Geschäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verantwortung 
in Baden-Württemberg, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e.V., Inci Wie-
denhöfer, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, Tel. 0711/2633-1147, 
E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de.

Sonstige Bekanntmachungen
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Tageselternverein Neckar-Odenwald-Kreis
Qualifizierungsmodell ändert sich - jetzt noch anmelden
Das flexible Betreuungsangebot von Tageseltern ist nach wie vor 
sehr gefragt. 
Seit vielen Jahren bildet der Tageselternverein NOK e.V. in Zusam-
menarbeit mit dem Landratsamt NOK Tagesmütter/-väter aus. Wir 
beraten, vermitteln und begleiten Tagespflegepersonen und Eltern.
Ab 2021 wird ein erweitertes, 300 Unterrichtseinheiten umfassendes 
Qualifizierungskonzept in Kraft treten und das bisherige Modell von 
insgesamt 160 Unterrichtseinheiten ablösen. 
Modul I Vormittagskurs, Mosbach 
3. - 14. Februar 2020, Mo. - Fr. 9.00 - 11.30 Uhr 
Modul I Abendkurs, Buchen 
2. - 13. März  2020, Mo. - Fr. 18.30 - 21.00 Uhr
In diesem Basiskurs erhalten Teilnehmer die Möglichkeit, herauszu-
finden, ob die Tätigkeit als Tagesmutter/Tagesvater das Richtige für 
sie ist. 
Infos gibt es beim Tageselternverein NOK e.V., Tel. 06261/899928 
oder unter tageselternverein-nok@t-online.de. Informationen erhal-
ten Sie auch beim Landratsamt, Geschäftsbereich Jugendhilfe, Tel. 
06261/842106 oder 06261/842105 und 06281/5212-2099.

LUBW - Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg
Wie kommt der Klimawandel bei den Kommunen in Baden-
Württemberg an?
Ergebnisse einer Umfrage
Die Kommunen in Baden-Württemberg beschäftigen sich aktiv mit 
den Auswirkungen des Klimawandels. Dies zeigt eine Umfrage der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg zu den Erfah-
rungen und Erwartungen der Kommunen und Kreise im Land. Die 
Rückmeldungen zeigen deutlich, dass sowohl kleine als auch große 
Kommunen nicht nur den Klimaschutz auf ihrer Agenda haben, son-
dern auch vielerorts bereits erste Anpassungsschritte unternommen 
haben. 250 Kommunen und Kreise haben sich im Sommer 2019 an 
der Umfrage beteiligt, zu der nun der Bericht von der LUBW veröf-
fentlich wurde.
Auswirkungen des Klimawandels
Bereits über 95 % der Kommunen stellen verschiedene Auswirkun-
gen des Klimawandels fest und über 90 % gehen künftig von weiteren 
Veränderungen aus. Die bisher am stärksten betroffenen Bereiche 
sind Wald und Forstwirtschaft, Wasserhaushalt und Landwirtschaft. 
Übergreifend sind Hitze und Trockenheit sowie starke und langan-
haltende Niederschläge für die meisten Schäden verantwortlich. Die 
größten Sorgen bereiten den Kommunen die Schadensereignisse 
Schädlingsbefall, Sturmholz sowie überschwemmte Gebäude infolge 
von Starkregen.
Stand der kommunalen Anpassung an Klimafolgen
In fast allen Handlungsfeldern wird noch Anpassungsbedarf gese-
hen. Bereits 70 % der Kommunen haben mit der Planung und 
Umsetzung erster Aktivitäten begonnen. Knapp 10 % verfügen über 
ein umfassendes Konzept, inklusive Zustimmung des Gemeinderats 
und mehrerer umgesetzter Maßnahmen. Begrünung wurde als rele-
vanteste und bereits am häufigsten umgesetzte Beispielmaßnahme 
genannt. Rund 50 % der Antwortenden kennen das Förderprogramm 
KLIMOPASS des Landes, das Kommunen dabei unterstützt, sich an 
die Folgen des Klimawandels anzupassen.
Erkenntnisse der Umfrage unterstützen das Land im Handeln
Die Erkenntnisse aus der Umfrage fließen in die Aktivitäten des 
Landes im Bereich Klimawandel und Anpassung ein. Sie unterstüt-
zen unter anderem die Weiterentwicklung des Förderprogramms 
KLIMOPASS sowie die Fortschreibung der Anpassungsstrategie. Die 
LUBW dankt an dieser Stelle ausdrücklich allen Beteiligten für ihre 
Teilnahme an der Umfrage.
Der komplette Bericht „Wie kommt der Klimawandel bei den Kommu-
nen an?“ und eine Kurzzusammenfassung können auf der folgenden 
Webseite der LUBW als PDF-Dokument abgerufen werden:
 https://pd.lubw.de/10025

Caritasverband Mosbach
Kurs für Eltern in Trennung und Scheidung
Die Psychologische Erziehungs- und Familienberatungsstelle des 
Caritasverbandes bietet wieder eine kostenlose Gruppe für Eltern 
an, die getrennt oder geschieden sind. In dem Gruppentraining 
geht es u.a. um die Beziehungspflege zum Kind, Umgang mit dem 

Ex-Partner, die Bedürfnisse der Kinder, Strategien der Konfliktbe-
wältigung und Förderung der emotionalen Kompetenzen. Beginn ist 
am 17. Februar. Ein Kurs umfasst 6 Termine. Info und Anmeldung: 
Caritasverband Mosbach, Amthausstr. 10, Tel. 06261/92010, E-Mail: 
eb@caritas-nok.de.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail Hueffenhardt-Kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Hauptstraße 22
Bürostunden: Mittwoch und Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr
Letzter Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch
„Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.“ 
 (Jesaja 60,2)
Kollekte: „Deutsche Bibelgesellschaft, Bibeln für Kinder und Jugend-
liche in Äthiopien“

Termine Hüffenhardt
Donnerstag, 30.1.
18.30 Uhr  Posaunenchor-Probe (Gemeindehaus)
Sonntag, 2.2.
10.45 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler (Gemeindehaus)
Montag, 3.2.
16.00 bis
18.00 Uhr  Flötengruppen nach Absprache
Mittwoch, 5.2.
10.15 Uhr  Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
15.45 Uhr  Konfi-Kurs in Kälbertshausen
19.30 Uhr  Kirchenchor (Gemeindehaus)
Donnerstag, 6.2.
18.30 Uhr  Posaunenchor-Probe (Gemeindehaus)

Termine Kälbertshausen
Samstag, 1.2.
18.05 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler (Pfarrsaal)
Mittwoch, 5.2.
15.45 Uhr  Konfi-Kurs (Pfarrsaal)
19.00 Uhr  Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag der Frauen 

(Pfarrsaal)

Nachrichten
Am 25. Januar haben wir in Kälbertshausen Jakob Knebel getauft, 
den Sohn von Tabea und Jonathan Knebel (Elztal-Auerbach). Wir 
empfehlen die junge Familie der Fürbitte der Gemeinde.
Am 28. Januar haben wir auf dem Friedhof in Hüffenhardt Abschied 
genommen von Else Widmann, sie war im Alter von 84 Jahren 
gestorben.

Ökumenische Nachrichten
Vorbereitungstreffen Weltgebetstag
Herzliche Einladung zum Vorbereitungstreffen des ökumenischen 
Weltgebetstags der Frauen für Hüffenhardt und Kälbertshausen im 
ehem. Pfarrhaus Kälbertshausen. Mittwoch, 5. Februar, 19.00 Uhr im 
ehem. Pfarrhaus Kälbertshausen. Die Welt ins Gebet nehmen rund 
um den Globus und dabei die Situation und die Anliegen von Frauen 
besonders berücksichtigen - das war bereits in der Nachkriegszeit 
das Konzept. Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen.
In diesem Jahr wird bei uns der ökumenische Weltgebetstag in 
Kälbertshausen gefeiert - und zwar eine Woche vor dem üblichen 
Termin: am Freitagabend, 28. Februar.

Sonstige Bekanntmachungen / Kirchen

Respektiere bitte die Stille auf dem Friedhof!
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Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Mar-
garetha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr, Do. 16.00 - 18.00 
Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Di. 16.00 - 18.00 Uhr, Do. 10.00 - 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro
Mittwoch, 29.1.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier
 19.00 Uhr „Da berühren sich Himmel und 

Erde“ - eine geistliche Kirchenfüh-
rung, anschließend Abendsegen

Untergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 30.1.
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach 19.30 Uhr ev. Gemeindehaus: Ökum. The-

menabend: „Menschen fragen nach 
dem Sinn des Lebens“

Freitag, 31.1.
Bad Rappenau 15.00 Uhr Gebetsstunde
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 1.2. 
Bad Rappenau 20.00 Uhr Taizé-Gebet
Heinsheim   9.00 Uhr Helmut-Ruprecht-Haus: Ökumeni-

sches Frauenfrühstück
Kirchardt 11.00 Uhr Basis-Treffen I in der Firmvorberei-

tung, # Feiern - Kirche und Gottes-
dienst

 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Ker-
zenweihe und Blasiussegen

Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Ker-

zenweihe und Blasiussegen
Sonntag, 2.2. - Darstellung des Herrn - Lichtmess
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen, mitgestaltet vom 
Kirchenchor

Heinsheim   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen
Untergimpern   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen
Obergimpern 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen, mitgestaltet von 
der Kita St. Cyriak, Verabschiedung 
von Frau Kress und Begrüßung der 
neuen Leiterin Frau Altmann

Ehrstädt 10.30 Uhr Evang. Kirche: Ökumenischer Got-
tesdienst zur Bibelwoche 

Montag, 3.2. - hl. Blasius, Bischof, Märtyrer, hl. Ansgar, Bischof, 
Glaubensbote
Bad Rappenau 16.00 Uhr Gemeindezentrum: Rosenkranz
Siegelsbach   8.30v Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 4.2.
Bad Rappenau 14.30 Uhr Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
 19.00 Uhr Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Bi-

bellesekreis Lectio Divina im Raum 

der Stille. Bitte bringen Sie etwas 
zum Schreiben und ggf. Ihre Bibel 
mit

Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Grombach 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen
Mittwoch, 5.2.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier
 19.00 Uhr Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: 

Kirche in der Klinik: Auf der Suche 
nach dem Glück

Untergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Anbetung 

und sakramentaler Segen
Obergimpern 19.30 Uhr Gemeindezentrum: Eltern- und Pa-

tenabend in der Firmvorbereitung
Siegelsbach 19.30 Uhr Georgsaal: Ministrantenleiterrunde
Donnerstag, 6.2.
Bad Rappenau 19.30 Uhr Wasserschloss: Freundeskreis 

Ehemalige Synagoge Heinsheim: 
„The Girl who escaped from Ger-
many“

Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen
Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach 19.30 Uhr Ev. Gemeindehaus: Ökumenischer 

Themenabend: 
  „Gott offenbart sein Wesen in Jesus 

Christus“
Frauenfrühstück in Heinsheim
Am Samstag, 1. Februar  sind Sie herzlich zum ökumenischen 
Frauenfrühstück nach Heinsheim eingeladen. Beginn ist um 9.00 
Uhr im Helmut-Ruprecht-Haus. Thema: Von der Sehnsucht nach 
mehr. Referentin: Monika Haas, Pastoralreferentin. Die evangelische 
Kirchengemeinde und katholische Pfarrgemeinde freuen sich auf Ihr 
Kommen.
Kerzenweihe an Mariä Lichtmess
Das Fest Darstellung des Herrn - Mariä Lichtmess feiern wir am 2. 
Februar. Darum werden in den Gottesdiensten vom 1. bis 6. Februar 
2020 alle Kerzen geweiht. Gerne dürfen Sie Ihre Kerzen dazu mit-
bringen!
Firmvorbereitung 2019/2020 - wichtige Termine
Basistreffen I # Feiern - Kirche und Gottesdienst - Treffen 2: Samstag, 
1. Februar 2020, 11.00 Uhr, kath. Kirche St. Ägidius in Kirchardt (Bitte 
beachtet, wo ihr euch angemeldet habt!)
Eltern- und Patenabend 
in der Firmvorbereitung: Mittwoch, 5. Februar 2020, 19.30 Uhr, 
Beginn: kath. Kirche St. Cyriak Obergimpern
Ökum. Bibelwoche 2020 
Donnerstag, 30. Januar, 19.30 Uhr, Ev. Kirche Hasselbach: Lesung 
und Musik (Dtn 7,1-10; 28, 45-57)
Samstag, 1. Februar, 14.30 Uhr, Mennonit. Gemeindehaus Hassel-
bach: Kinderbibelnachmittag (Dtn 6,4-9.20-25)
Sonntag, 2. Februar, 10.30 Uhr, Ev. Kirche Ehrstädt: Gottesdienst 
(Dtn 5,23-29)
Mittwoch, 5. Februar, 19.30 Uhr, Ev. Kirche Ehrstädt: Abschluss-
Abendgottesdienst, anschl. meditativer Tanz (Dtn 30)
Die Evangelischen Kirchengemeinden Adersbach, Ehrstädt, Hassel-
bach, die kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergimpern 
und die Mennoniten-Gemeinde Hasselbach laden Sie herzlich ein.
Ökum. Themenabende „Worauf es ankommt“
30. Januar: „Menschen fragen nach dem Sinn des Lebens“
6. Februar: „Gott offenbart sein Wesen in Jesus Christus“
13. Februar: „Die Kirche als die Gemeinschaft des Glaubens“
20. Februar: „Christliche Hoffnung über den Tod hinaus“
Beginn jeweils um 19.30 Uhr, Veranstaltungsort: evang. Gemeinde-
haus (Schlossgasse 2), Siegelsbach
Herzliche Einladung.
Jahr des Wortes Gottes
Herzliche Einladung zum Bibellesekreis Lectio Divina am Dienstag, 
4. Februar. Beginn ist um 19.00 Uhr im Raum der Stille in der Rosen-
trittklinik (Salinenstr. 28). Bitte bringen Sie etwas zum Schreiben und 
ggf. eine Bibel mit. Für alle, die von außerhalb der Kliniken kommen: 
Finden Sie sich bitte um 18.55 Uhr am Eingang ein.

Kirchliche Nachrichten
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Wichtige Hinweise zur Pfarrgemeinderatswahl 2020
Das Wählerverzeichnis für die Pfarrgemeinderatswahl am 22.3.2020 
ist in der Zeit vom 27.1. bis 3.2.2020 im Pfarrbüro Bad Rappenau 
(Salinenstr. 13) offengelegt. Zur Einsichtnahme können Sie gerne 
während der Öffnungszeiten vorbeikommen. Bitte bringen Sie Ihren 
Personalausweis dazu mit. Über eine Änderung im Wählerverzeich-
nis muss der Wahlvorstand entscheiden.
Kandidaten können Sie gerne noch bis 1. Februar 2020 mit dem dafür 
vorgesehenen Formular vorschlagen. Das Formular erhalten Sie im 
Pfarrbüro Bad Rappenau oder bei den Wahlvorständen.
Kids-Club - Anmeldung
Am Samstag, 15.2.20 findet von 10.00 bis 13.00 Uhr im ev. Martin-
Luther-Haus der nächste Kids-Club statt. Eingeladen sind Kinder im 
Alter von 5 bis 10 Jahren, Unkostenbeitrag: 3,- €. Anmeldung bitte 
per E-Mail bis 7. Februar 2020 an huber@kath-badrappenau.de oder 
diakon@evkirchebadrappenau.de
Vortrag „The girl who escaped from Germany“
Am 6.2.2020 um 19.30 Uhr im Wasserschloss Bad Rappeanu. Der 
Freundeskreis Ehemalige Synagoge Heinsheim lädt ein in Koopera-
tion mit der evang. und kath.Kirchengemeinde und der Kurseelsorge.
Bitte vormerken
Redaktionsschluss Pfarrbrief März ist bereits am 7. Februar 2020.
Gesprächsabende - Die Kurseelsorge lädt ein
„Da berühren sich Himmel und Erde …“ - Eine geistliche Kirchenfüh-
rung, anschl. Abendsegen
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin, und Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 29. Januar, 19.00 Uhr; katholische Kirche Herz Jesu, Sali-
nenstr. 11
Auf der Suche nach dem Glück
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 5. Februar, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, 
Raum der Stille, Haus D, Ebene 1

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, Bad Wimpfen/Tal, www.jw.org
Dienstag* und Mittwoch
19.00 Uhr Unser Leben  und Dienst als Christ 
 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „1. Mose“ 

(Kapitel 9 bis 11) 
20.05 Uhr *Vortrag des Gastredners Jochen Oeltze 
 Sind wir „mit ganzem Herzen bei der Arbeit“? 
Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis 
 „Wessen Wertvorstellungen teilen wir?“ 
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis 
 „Interessiert sich Gott für mich persönlich?“ 
jeweils mit anschließendem Wachtturm-Bibelstudium

Schulen und 
Kindergärten

Friedrich-Heuss-Schule
Haßmersheim

Informationsabend
Wir laden Sie herzlich ein auf unsere Informationsveranstaltung 
„Gemeinschaftsschule: Konzept, Vorteile und Bildungswege“ am 
10.2.2020 um 18.00 Uhr in der Aula der Friedrich-Heuß-Schule, 
Schulstraße 26, 74855 Haßmersheim
Und das erwartet Sie
Zu Beginn erhalten Sie eine Einführung in die wesentlichen Grundzü-
ge der Gemeinschaftsschule Haßmersheim 
(www.friedrich-heuss-schule.de).
Im Anschluss haben Sie ausführlich Gelegenheit, die Lernräume mit 
Lernmaterial zu besichtigen und unsere Infostände zu besuchen, um 
sich genauer über unser pädagogisches Konzept zu informieren.
Die interessierten zukünftigen Fünftklässler haben die Möglichkeit, in 
verschiedenen Workshops unsere Schule handlungsorientiert ken-
nenzulernen. Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind.

Auguste-Pattberg-Gymnasium
Neckarelz

Einladung zur Informationsveranstaltung am 17. Februar 2020 
um 18.00 Uhr
Nach einer Begrüßung in der Pattberghalle besteht die Möglichkeit, 
ausführlich Einblick in unsere vielfältigen pädagogischen Konzepte 
zu erhalten und unsere Profile kennenzulernen, das sprachliche und 
- entsprechend unserer MINT-Zertifizierung - das naturwissenschaft-
liche Profil mit der Wahl zwischen NwT und IMP.
Der gemeinsame Abschluss findet gegen 20.00 Uhr im Bereich der 
Mensa in der Pattberghalle statt.

Pestalozzi-Realschule Mosbach
Infoabend
Die Pestalozzi-Realschule Mosbach lädt Kinder der 4. Klassen und 
ihre Eltern am Dienstag, 11. Februar 2020 um 18.00 Uhr zu einem 
Informationsabend ein.
Der Schulchor, die Theater-AG und die Schulleitung begrüßen Sie in 
der Aula unserer Schule, bevor die Kinder in Kleingruppen auf einen 
Rundgang gehen. Hierbei werden sie von Schülerinnen und Schü-
lern unserer Schule durch verschiedene Fach- und Klassenräume 
geführt. An unterschiedlichen Stationen lernen die Viertklässler auf 
praktische und spielerische Art unterschiedliche Fächer sowie Beson-
derheiten unserer Schule kennen. Währenddessen werden die Eltern 
in einem kurzen Vortrag über die PRS informiert, bevor sie ebenfalls 
die Möglichkeit eines Rundgangs im Schulhaus haben. Schauen Sie 
sich dabei unsere gerade fertiggestellten neuen naturwissenschaft-
lichen Fachräume und unseren neu ausgestatteten Computerraum 
an und informieren Sie sich über die anstehende Sanierung unseres 
Schulgebäudes und über eine absolute Besonderheit an einer Real-
schule: unseren bilingualen Zug.
Für das leibliche Wohl sorgen der Förderverein der PRS und Schüle-
rinnen und Schüler unserer AG „Zauberküche“ in der Aula.
Neben der Schulleitung, den Lehrkräften und unserer Schulsozialar-
beiterin geben auch Schülerinnen und Schüler gerne Auskunft über 
das Schulleben an der PRS.
Wir freuen uns über Ihr und euer Kommen.

Vereinsnachrichten

Hüffenhardter Carnevalsverein

Dringend Helfer gesucht
Wir suchen für die 2. Sitzung am 22.2.2020 und den Rosenmontag 
noch Helfer für die Küche. Außerdem benötigen wir noch Unterstüt-
zung bei der Essensausgabe an die Tische. Auch an Fasching ist das 
kein Hexenwerk und wir würden uns freuen, wenn sich jemand mel-
det. Natürlich darf sich auch jemand melden, der sich als verkappter 
Barkeeper sieht. Hilfe ist immer willkommen.
Infos gibt es bei Sigrid Zimmermann unter Tel. 740.
Es geht wieder los: Faschingsumzug am 25. Februar 2020
Am Faschingsdienstag findet wieder unser alljährlicher Umzug statt. 
Wie immer hoffen wir auf rege Beteiligung sowohl am Straßenrand 
als auch bei den Gruppen.
Wer gerne am Umzug teilnehmen möchte ist herzlich willkommen.
Bitte meldet euch bei Stephan Fülz per E-Mail:
stephan.fuelz@web.de.
Wir freuen uns auf euch.

Schulen / Vereinsnachrichten

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf Fußgänger, Radfahrer 
und besonders auf Kinder.

REDAKTIONSSCHLUSS
BEACHTEN
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge
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Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Hallo Landfrauen,
am Montag, 17.2.2020 wollen wir uns, wie jedes Jahr im Februar, zu 
einem gemütlichen Beisammensein im Familienzentrum in Hüffen-
hardt um 19.00 Uhr treffen.
Im Jahr 2019 hatten wir nicht so viele runde Geburtstage. Da ja jede 
Landfrau Geburtstag hatte, haben wir überlegt, dass jede eine Klei-
nigkeit zum Essen mitbringt. Dann entsteht ein tolles Buffet.
Bitte auch noch Geschirr, Besteck und ein Glas mitbringen.
Brot und Getränke besorgt der Landfrauenverein.
Wir freuen uns alle auf diesen Abend
Die Vorstandschaft

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Vorschau Februar 
am 12. Februar: Besuch des Zweiradmuseums in Neckarsulm
am 21. Februar: närrischer Klubabend im Vereinsraum
Volkslieder singen
Nach längerer Winterpause möchten wir uns mal wieder zum Volks-
liedersingen am Dienstag, 4. Februar um 18.00 Uhr in den OWK-Stu-
ben treffen. Hierzu sind alle, die gerne in der Gemeinschaft singen, 
recht herzlich eingeladen.
Weitere Informationen
Sie finden weitere Informationen über unsere Wanderungen und 
Veranstaltungen im Schaukasten am alten Rathaus und auf unserer 
Homepage im Internet unter: www.owk-hassmersheim.de. Schauen 
oder Klicken Sie doch einmal rein.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Am Samstag, 1. Februar 2020 findet das Schwimmtraining zu folgen-
den Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt:
Schwimmkurs 15.30 bis 16.30 Uhr (Voranmeldung erforderlich)
Übergangstraining 16.30 bis 17.30 Uhr
Jugendtraining 17.30 bis 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 bis 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
https://gundelsheim.dlrg.de/

Vereinsnachrichten

ACHTUNG:
Hausnummer – Eine wichtige 

Orientierung für Rettungskräfte!
Kennzeichnen Sie Ihr Haus durch eine deutlich lesba-
re Hausnummer!

Anfahrtszeiten bei Notfalleinsätzen verzögern sich 
durch fehlende oder schlechte Kennzeichnung!
Baustellen, behindernde Fahrzeuge  etc. können die 
Anfahrt von Rettungsmitteln des Rettungsdienstes so-
wie der Feuerwehr oft verzögern. Problematischer al-
lerdings erweist sich die Orientierung in der Straße 
vor Ort, zum einen liegt es an mangelnder Qualität 
der Hausnummerierung und zum anderen fehlen ein-
weisende Personen.
Bei einer Vielzahl von Unfällen oder notfallmedizini-
schen Krankheitsbildern wird der Behandlungserfolg 
durch Zeitverzögerung gemindert. Besondere Be-
deutung kommt der Verzögerung des therapiefreien 
Intervalls beim Kreislaufstillstand zu. Mit jeder therapie-
freien Minute bestehenden Kammer immerns sinkt die 
Überlebenswahrscheinlichkeit um 5 %.
Durch den Einsatz einer einweisenden Person verkürzt 
sich die Anfahrtszeit des Rettungsdienstes zum Not-
fallort (laut Untersuchungen - Rettungsdienst-Magazin 
1998) um durchschnittlich 20 Sekunden. Während der 
Untersuchungen bei realen Einsätzen wurde jedoch 
nur bei jedem fünften Einsatz ein Einweiser ange-
troffen. Weitere Maßnahmen, die es dem Rettungs-
dienst ermöglichen, schneller tätig zu werden, wären 
beispielsweise das Öffnen von Toren, Schranken und 
Haustüren, das Aufhalten von Aufzügen im Eingangs-
bereich, Einsperren von Hunden etc.

Hausnummerierung:
Nach dem Bundesbaugesetz ist jeder Eigentümer ver-
p ichtet, sein Grundstück mit der von der Gemeinde 
festgesetzten Nummer zu versehen. In einigen Bun-
desländern regeln die Gemeinden diese Vorschrift 
genauer, was jedoch in sehr unterschiedlicher Weise 
geschieht.
In vielen Gebieten bestehen keinerlei Vorschriften über 
die Form der Nummerierung. Der Eigentümer ist hier in 
der Gestaltung völlig frei. Gerade in Neubaugebieten 
 nden sich so oft recht „abstrakte“ Nummerierungen, 
die zwar schmücken, aber aus rettungsdienstlicher 
Sicht wenig nützlich sind. 

Beispiele für schlecht sichtbare Hausnummern: 
verdeckte Nummern, Hausnummern mit der gleichen 
Farbe wie ihr Untergrund (weiße Nummer auf weißem 
Grund), schlecht sichtbare Anbringung (zu tief oder an 
der falschen Hausseite - nicht zur Straße hin).

Sowohl eine Verbesserung der Hausnummerierung 
als auch der Einsatz eines Einweisers können die 
Anfahrtszeit zum Notfallort und damit das therapiefreie 
Intervall um etwa eine halbe Minute verkürzen.

Wie steht es denn an Ihrem eigenen Haus 
mit der Hausnummer?

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR
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GASSE
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IM STAU SOFORT EINE
RETTUNGSGASSE BILDEN!
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Lokal einkaufen

Aus Liebe zur Heimat

»Lass dich von den lokalen und regionalen
Anbietern überzeugen. Die kurzen

Transportwege schonen die Umwelt und
verbinden dich mit deiner Region.«

Sie sind selbst ein regionaler
Produzent oder Anbieter?
Bringen auch Sie Ihr Unternehmen ins Netz, präsentieren Sie sich
auf demMarktplatz kaufinBW und profitieren Sie von vielen Mög-
lichkeiten – wir beraten Sie gerne.

Jetzt online durchstarten partner.kaufinbw.de

Ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben inWeil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

Dir gefällt unser Ziel?
Du hast Lust auf mehr?

Dann werde jetzt Fan und erhalte interne Einblicke in das Projekt.

kaufinBW



IMMOBILIEN

UNTERRICHT

TRAUER

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

»König ist Trumpf«
Erfolgreich. Professionell. Ausgezeichnet.

Ihre Ansprechpartner: Dr. Wilken und Dr. Barth

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie (Häuser, Mehrfamilien-
häuser, Grundstücke, Abrisshäuser, Kapitalanlagen,
Wohnungen, Gewerbeimmobilien) an unsere vorge-
merkten Kunden...

Bekannt a
us der

Fernseh-W
erbung

bei RTL + NTV

Haussanierung - Teil 2 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist,
hängt von ihrer Energiebilanz ab. Die
Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstel-
lung aller Wärmeverluste und -gewinne
eines Hauses. Nur falls diese deutlich ge-
ringer ausfällt als der aktuelle technische
Standard, lohnt sich die Sanierung.
Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer
Immobilie. Doch ob Sie Ihre Immobilie am

Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage.
Bevor Sie mit einer Sanierung viel Geld
in das Haus investieren, sollten Sie sich
auch überlegen, wie lange Sie selbst noch
in der Immobilie wohnen wollen oder
können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur
Barrierefreiheit in Betracht).

- Fortsetzung erfolgt KW 7 -

0800 5800 200 Kostenlose Hotline

Barrierefreie Seniorenwohnung,
Aglasterhausen, 2 ZKB, 68 m², Aufzug, Balkon, Keller,
Carport, ruhige Lage, keine Haustiere, ab April prov. frei
zu vermieten. Tel. 01578/7111970 (ab 17 Uhr). Infos:
www.gerscher.com, Wohnung Nr. 7

Foto: sindlera/iStock / Getty Images Plus

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

Traumjob in Ihrer Region?

Realschulabschluss Berufsfachschule:
Mode und Design, Wirtschaft (Profil Werbung, Soziales),
Farbe und Gestaltung

Abitur
Technisches Gymnasium, Profil: Gestaltungs- und Medientechnik
Wirtschaftsgymnasium, Profil: Wirtschaft
NEU: 6-JÄHRIGES BERUFSGYMNASIUM ab 8. Klasse

Fachhhochschulreife mit Berufsausbildung
> Grafik-Designer | > Mode-Designer

Fachhochschulreife
Technische Dokumentation (Profil Architektur, Film&Video)
Kfm. Berufskolleg mit Übungsfirma

Einkommensabhängiges Schulgeld ab 120 € / pro Monat

Akademie für Kommunikation | Frankfurter Str. 81 – 85
74072 Heilbronn | Fon 0 71 31 / 59 493-0
www.akademie-bw.de
5 M i nu te n vom Hb f HN / W i r s i nd e i n e be kenn tn i s f r e i e Schu l e

Wir fördern individuelle Neigungen.

Sa, 1.2.2020
10 bis 15 Uhr

www.play-point.net
kontakt@hami-automaten.de

Für unsere Spielhalle in

Mosbach, 
Hauptstr. 2

suchen wir Servicepersonal

in Voll- und Teilzeit  für den 
Wechseldienst an allen 

WWochentagen.

– Was wir Ihnen bieten –
Sonderzuschläge

Kinderbetreuungszuschuss
Prämien & Incentive Reisen

Betriebl. Altersvorsorge

Tel. Bewerbung Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

07666 - 88 48 55007666 - 88 48 550
  

Über 50 Filialen 

STELLEN
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Lohnbuchhalter/in
Wir suchen SIE und bieten:
spannende Mandate vor Ort / regelmäßige Weiterbildungen
Eine sehr gute Arbeitsatmosphäre / direkte Mitgestaltung der
Abläufe / Standard-Software DATEV / moderner Arbeitsplatz
Teamevents

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: Siegmann@ls-stbg.de

Lehleiter + Siegmann GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Raiffeisenstr. 36, 74906 Bad Rappenau
Tel. 07264/96026-0

Gehen Sie mit uns in die Zukunft
der lokalen Kommunikation!
550Mitarbeiter 380 Städte und Gemeinden 1,1 Millionen Haushalte pro Woche

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstr. 29
68789 St. Leon-Rot

Telefon 06227 873-0
www.nussbaum-medien.de

Diese und über 4.000 weitere Stellenanzeigen finden Sie auch digital auf
jobsucheBW.de, dem neuen Online-Stellenportal für Baden-Württemberg.

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an
der Zukunft der lokalen Kommunikation.
E-Commerce, BürgerApp mit personalisierten
Inhalten, Online-Marktplatz kaufinBW und
eine Nussbaum Card zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer
Strategie, dieNussbaumMedien indieZukunft
führen. So können Nutzer lokale Inhalte
zusätzlich über das Smartphone personalisiert
und ortsübergreifend lesen und ortsansässige
Unternehmen erhalten eine weitere Plattform,
sich zu präsentieren. Wir stärken Heimat!
Werden Sie einTeil von uns!

NMSLR 299

Wir suchen ab sofort einen

Volontär (m/w/d)
für die Redaktion am Standort
St. Leon-Rot
Das Volontariat bei Nussbaum Medien
dauert zwei Jahre.

Inhalte desVolontariats
■ Mitarbeit in der Redaktion in den

Bereichen Print und Digital
■ Redigieren zugesandter Berichte,

Verfassen eigener Artikel
■ Wahrnehmen von Vor-Ort-Terminen

zur Berichterstattung in Wort und Bild
■ Aufbereitung von Inhalten für digitale

Kanäle und Print
■ Arbeiten mit den Content Management

Systemen Typo3 und Artikelstar
■ Magazin-Layout mit InDesign
■ Organisation des Redaktionsalltags

Ihre Qualifikation
■ abgeschlossene Ausbildung in der Medien-

branche oder abgeschlossenes Studium
■ ein sicheres Gespür für die deutsche Sprache

und eine sehr gute Allgemeinbildung
■ Freude am Schreiben wie auch

Kommunikations- und Teamfähigkeit
■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt,

Zuverlässigkeit und Flexibilität

■ Layout-Grundkenntnisse (InDesign)
und Kenntnisse in Fotografie sind wün-
schenswert

■ Führerschein Klasse B ist von Vorteil

Unser Angebot für Sie
■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen

Informationen
■ maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglich-

keiten an der Nussbaum Akademie
■ individuelle Weiterentwicklungsmöglich-

keiten im Unternehmen
■ flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches

Gesundheitsmanagement bei einem sozial
engagierten Unternehmen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittsdatum sowie
unter Nennung der Stellenkennziffer an:
personal@nussbaum-medien.de

Foto: Thinkstock/AdamGregor

Werbung bringt Erfolg!
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Du willst während deiner Ausbildung einen Mix aus Theorie und Praxis, dabei richtig gut verdienen und direkt im Anschluss erfolgreich durch-
starten? Lerne ein internationales Handelsunternehmen kennen, das auf Leistung, Dynamik und Fairness setzt. Unsere Mitarbeiter tragen
mit ihrem Engagement und ihrer Leidenschaft maßgeblich zu unserem Unternehmenserfolg bei. Wir bieten dir eine Vielzahl unterschiedlicher
Möglichkeiten – bringe jetzt deine Ideen und Stärken bei uns ein und werde auch du Teil unseres Teams.

Das bieten wir
✓ Attraktive Vergütung
✓ Intensive Ausbildung mit fachlicher und persönlicher Betreuung
✓ Kollegiales Miteinander
✓ Spannende Projekte, Veranstaltungen und Wettbewerbe
✓ Gute Übernahmechancen sowie vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten

Starte deine Ausbildung 2020
in den Fleischwerken Heilbronn oder Möckmühl

Dein Kontakt
Ines Krüger

Bewirb dich jetzt unter
kaufland.de/jobs

Deine Einstiegsmöglichkeiten

Ausbildung 2020 zur Fachkraft (m/w/d) für Lebensmitteltechnik Möckmühl Job-ID: 21941

Ausbildung 2020 zum Fleischer (m/w/d) Möckmühl Job-ID: 21931

Ausbildung 2020 zum Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) Möckmühl Job-ID: 21777

Ausbildung 2020 zur Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogistik Möckmühl Job-ID: 27230

Ausbildung 2020 zum Mechatroniker (m/w/d) Möckmühl Job-ID: 27229
Heilbronn Job-ID: 21790

Suche Kraftfahrer CE für Werkverkehr,
zwecks Erweiterung unseres Fuhrparks. Wir bieten familiäres
Klima, gute Bezahlung und einen top gepflegten Fuhrpark.

1.000,00 € Einstiegsprämie!!!
Kontakt per g 06265 8140 oder E-Mail: schmieg-SLS@t-online.de

Facebook & Instagram: SLS Transport AG Zuschriften unter Chiffre CD-B062/03955 an
DRUCKEREI STEIN GmbH
Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau

Gesucht wird eine zuverlässige, selbstständig
arbeitende REINIGUNGSKRAFT (m/w/d) für
einen 2 Personen-Haushalt, ca. 4 Stunden/Woche.
Nur mit gesetzlicher Anmeldung
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Gehen Sie mit uns in die Zukunft
der lokalen Kommunikation!
550Mitarbeiter 380 Städte und Gemeinden 1,1 Millionen Haushalte proWoche

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personalisierten Inhalten, Online-
Marktplatz kaufinBW und eine Nussbaum Card zur Unterstützung unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die Nussbaum Medien
in die Zukunft zu führen. So können Nutzer lokale Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und ortsübergreifend lesen und
ortsansässige Unternehmen erhalten eine weitere Plattform, sich zu präsentieren.Wir stärken Heimat!Werden Sie ein Teil von uns!

NMBR 011 Wir suchen ab sofort einen

Mediafachberater
im Innendienst (m/w/d)
(39 Stunden/Woche)
am Standort Bad Rappenau

Ihre Aufgaben

■ Telefonische Beratung und Betreuung
unserer Anzeigenkunden

■ Werbeverkauf für Print- undOnline-
Produkte

■ Kontinuierlicher Ausbau unseres
Kundennetzwerks und Pflege Ihres
Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen
Angeboten

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihre Qualifikation

■ Abgeschlossene kaufmännische
Ausbildung wünschenswert

■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)

■ Kommunikationsstärke sowie freundliches
und kompetentes Auftreten

■ Strukturierte und ergebnisorientierte
Arbeitsweise

■ Berufserfahrung im Telefonverkauf
erwünscht

Unser Angebot für Sie

■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen
Informationen

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmög-
lichkeiten an der Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf
bei einem sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betrieb-
liches Gesundheitsmanagement

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen mit Angaben zum frühestmög-
lichen Eintrittstermin und Ihrer Bruttogehaltsvor-
stellungsowieunterNennungderStellenkennziffer
an:personal@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Personalabteilung
Kirchenstr. 10 · 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Diese und über 4.000 weitere Stellenanzeigen finden Sie auch digital auf
jobsucheBW.de, dem neuen Online-Stellenportal für Baden-Württemberg.

(djd). Eine Bewerbungsmappe ist wie ein persönliches Ver-
kaufsinstrument An all diesen Informationen kann man 
sich orientieren und sich hierzu vorab ein paar Stichpunkte 
 machen. Wenn man sich mit den Erwartungen des Unterneh-
mens an die Bewerber sicher fühlt, geht es daran seine eige-
nen Fähigkeiten und Kenntnisse zu analysieren und diese in 
einem Anschreiben so zu kommunizieren, dass der Leser spä-
ter seinen Nutzen darin wiederfindet. Das heißt, es sollte klar 
werden, was der Personalchef, Geschäftsführer oder wer auch 
immer Ihre Bewerbung lesen wird, davon hat, wenn er aus-
gerechnet sie zum Vorstellungsgespräch einlädt bzw. was sie 

für das Unternehmen tun können. Eine Bewerbungsmappe ist 
insofern nichts anderes als eine Art „Verkaufsinstrument“. Es 
präsentiert denjenigen, der sich bewirbt mit seiner Persön-
lichkeit und seinen Kenntnissen und Fähigkeiten. Sich bewer-
ben kann man also buchstäblich so verstehen, dass man für 
sich Werbung betreibt. 

Man sollte sich also bei der Zusammenstellung der 
 Bewerbungsmappe genau fragen:

• Was kann ich?
• Was möchte ich erreichen?
• Wie kann ich mich in das Unternehmen einbringen,   

um das zu erreichen, was ich möchte?
• Wie sieht mein bisheriger Werdegang aus?

Die richtige Bewerbungsmappe

AKTIV IN DIE ZUKUNFT / SENIOREN HEUTE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-283
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S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Die Bindung zwischen Klein-
kindern und Großeltern ist 
etwas ganz Besonderes. Dabei 
gehen die Vorteile von Opa 
und Oma weit übers Kekse-
Essen und über  kostenloses 
Babysitten hinaus: 

Eine  aktuelle YouGov-Um-
frage im Au� rag von LEGO® 
DUPLO zeigt, dass das  Spielen 
mit ihren Enkelkindern von 
84 % der befragten Großeltern 
als bestes Mittel gegen das 
 Älterwerden wahrgenommen 
wird. 

Zwei Drittel geben sogar an, 
dass sie während der gemein-
samen Spielzeit ihr eigenes 
 Alter vergessen. Das liegt 
wohl auch daran, dass fast 
alle der befragten Großeltern 
beim Eintauchen in Rollen-
spiele oder Bauen von hohen 
 Türmen jede Menge Spaß 
emp� nden (94 %) und mehr 
lachen als sonst.

Verjüngungskur im Kinder-
zimmer
Die Umfrage zeigt, dass der 
Anteil glücklicher (84 % 
 gegenüber 59 %), körperlich 
� tter (83 % gegenüber 62 %) 
und sich jung fühlender (70 
% gegenüber 50 %) Groß-
eltern bei den Befragten, die 
 mindestens 1,5 Stunden pro 
Woche mit ihren Enkeln 

 spielen, deutlich höher ist als 
bei den Großeltern, die nicht 
mit den Enkelkindern spielen. 
Auch die Tatsache, dass die 
ältere Generation während 
der gemeinsamen Spielzeit 
besonders aktiv ist kindisch 
und albern sein kann und ihre 
grauen Zellen anregt wirkt wie 
ein wahrer Jungbrunnen. 

Zwei Drittel vergessen beim 
gemeinsamen Spielen mit 
den Enkelkindern sogar ihr 
 tatsächliches Alter.

Gegen die Einsamkeit von 
Oma und Opa
Der Zusammenhalt von 
Kleinkindern und ihren 
Groß eltern, der während 
des gemein samen Spielens 
entsteht, hat auch auf den 
 Gemütszustand von Oma und 
Opa einen  positiven E� ekt. 

Die Umfrage zeigt: Je mehr 
Zeit Großeltern mit ihren 
Enkeln verbringen, desto 
 weniger einsam fühlen sie sich 
in ihrem Alltag. Für 93 % der 
Umfrageteilnehmer scheint 
die gemeinsame Spielzeit 
 zudem eine echte Herzen-
sangelegenheit zu sein, da 
sie der Aussage „Ich mag die 
emotionale Wärme, die mir 
meine Enkelkinder geben“ 
eher oder voll und ganz zu-
stimmen. (ots LEGO GmbH)

Spielen ist für Opa und Oma das beste 
Anti-Aging-Mittel

Foto: shapecharge/E+/Getty Images Plus

Dieser und weitere Artikel zum � ema Senioren auch
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1776

Zwei von drei Senioren, die 
ein Smartphone besitzen, 
 beschä� igen sich intensiv mit 
digitaler Technik. Das  Internet 
ist für sie längst nicht mehr ein 
notwendiges Übel, sondern es 
macht Senioren Spaß. Und 
es ist ihnen wichtig, dabei zu 
sein. Denn 70 % wissen: Ohne 
Internet entgeht ihnen vieles. 
Das zeigt die Seniorenstudie 
„Smart im Alltag 2019“, für die 
rund 500 Bundesbürger über 
60 Jahren befragt  wurden.

Ein gesellscha� liches Muss
Der souveräne Umgang mit 
moderner Technik ist zu-
nehmend ein gesellscha� -
liches Muss - auch für 
 Senioren. „Denn es gibt im-
mer mehr Dinge in unserer 
digitalen Welt, die ohne Inter-
netzugang und Wissen rund 
um die technischen Mög-
lichkeiten kün� ig nicht mehr 
möglich sind“, sagt Expertin 
Eveline Pupeter. Das haben 
auch acht von zehn Studien-
teilnehmer erkannt.

Up to date dank 
Smartphone-Schulungen
Damit Best Ager nicht 
 abgehängt werden, s ollten 
nach Überzeugung von 
 Pupeter Bundesbürger, die 
 Berührungsängste haben, 
stärker als bisher an die 
 digitale Technik herangeführt 
werden. „Wichtig ist, dass 
 Senioren dort abgeholt wer-
den, wo sie stehen. 

Technische Schulungen  sollten 
stets den individuellen Kennt-
nisstand berücksich tigen“, 
 bekrä� igt Pupeter. Denn, und 
das  belegt die Studie eben-
falls, die  Generation 60plus 
zeigt sich gegenüber solchen 
Weiter bi ldungsangeboten 
durchaus o� en. Zwei  Drittel 
der Befragten erho� en 
sich, hier etwas Neues über 
ihr Smartphone und die 
Nutzungsmöglich keiten zu 
 erfahren. Jeder zweite Best 
Ager wünscht sich dabei eine 
Schulung in Wohnortnähe. 
(ots emporia  Telecom/red)

Senioren mitnehmen in die digitale Welt

Foto: Zinkevych/iStock / Getty Images Plus

18 |



AKTIV IN DIE ZUKUNFT / SENIOREN HEUTE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-283

AnzeigenAmtsblatt  Hüffenhardt  •  30. Januar 2020  •  Nr.  5

S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Die Bindung zwischen Klein-
kindern und Großeltern ist 
etwas ganz Besonderes. Dabei 
gehen die Vorteile von Opa 
und Oma weit übers Kekse-
Essen und über  kostenloses 
Babysitten hinaus: 

Eine  aktuelle YouGov-Um-
frage im Au� rag von LEGO® 
DUPLO zeigt, dass das  Spielen 
mit ihren Enkelkindern von 
84 % der befragten Großeltern 
als bestes Mittel gegen das 
 Älterwerden wahrgenommen 
wird. 

Zwei Drittel geben sogar an, 
dass sie während der gemein-
samen Spielzeit ihr eigenes 
 Alter vergessen. Das liegt 
wohl auch daran, dass fast 
alle der befragten Großeltern 
beim Eintauchen in Rollen-
spiele oder Bauen von hohen 
 Türmen jede Menge Spaß 
emp� nden (94 %) und mehr 
lachen als sonst.

Verjüngungskur im Kinder-
zimmer
Die Umfrage zeigt, dass der 
Anteil glücklicher (84 % 
 gegenüber 59 %), körperlich 
� tter (83 % gegenüber 62 %) 
und sich jung fühlender (70 
% gegenüber 50 %) Groß-
eltern bei den Befragten, die 
 mindestens 1,5 Stunden pro 
Woche mit ihren Enkeln 

 spielen, deutlich höher ist als 
bei den Großeltern, die nicht 
mit den Enkelkindern spielen. 
Auch die Tatsache, dass die 
ältere Generation während 
der gemeinsamen Spielzeit 
besonders aktiv ist kindisch 
und albern sein kann und ihre 
grauen Zellen anregt wirkt wie 
ein wahrer Jungbrunnen. 

Zwei Drittel vergessen beim 
gemeinsamen Spielen mit 
den Enkelkindern sogar ihr 
 tatsächliches Alter.

Gegen die Einsamkeit von 
Oma und Opa
Der Zusammenhalt von 
Kleinkindern und ihren 
Groß eltern, der während 
des gemein samen Spielens 
entsteht, hat auch auf den 
 Gemütszustand von Oma und 
Opa einen  positiven E� ekt. 

Die Umfrage zeigt: Je mehr 
Zeit Großeltern mit ihren 
Enkeln verbringen, desto 
 weniger einsam fühlen sie sich 
in ihrem Alltag. Für 93 % der 
Umfrageteilnehmer scheint 
die gemeinsame Spielzeit 
 zudem eine echte Herzen-
sangelegenheit zu sein, da 
sie der Aussage „Ich mag die 
emotionale Wärme, die mir 
meine Enkelkinder geben“ 
eher oder voll und ganz zu-
stimmen. (ots LEGO GmbH)

Spielen ist für Opa und Oma das beste 
Anti-Aging-Mittel

Foto: shapecharge/E+/Getty Images Plus

Dieser und weitere Artikel zum � ema Senioren auch
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1776

Zwei von drei Senioren, die 
ein Smartphone besitzen, 
 beschä� igen sich intensiv mit 
digitaler Technik. Das  Internet 
ist für sie längst nicht mehr ein 
notwendiges Übel, sondern es 
macht Senioren Spaß. Und 
es ist ihnen wichtig, dabei zu 
sein. Denn 70 % wissen: Ohne 
Internet entgeht ihnen vieles. 
Das zeigt die Seniorenstudie 
„Smart im Alltag 2019“, für die 
rund 500 Bundesbürger über 
60 Jahren befragt  wurden.

Ein gesellscha� liches Muss
Der souveräne Umgang mit 
moderner Technik ist zu-
nehmend ein gesellscha� -
liches Muss - auch für 
 Senioren. „Denn es gibt im-
mer mehr Dinge in unserer 
digitalen Welt, die ohne Inter-
netzugang und Wissen rund 
um die technischen Mög-
lichkeiten kün� ig nicht mehr 
möglich sind“, sagt Expertin 
Eveline Pupeter. Das haben 
auch acht von zehn Studien-
teilnehmer erkannt.

Up to date dank 
Smartphone-Schulungen
Damit Best Ager nicht 
 abgehängt werden, s ollten 
nach Überzeugung von 
 Pupeter Bundesbürger, die 
 Berührungsängste haben, 
stärker als bisher an die 
 digitale Technik herangeführt 
werden. „Wichtig ist, dass 
 Senioren dort abgeholt wer-
den, wo sie stehen. 

Technische Schulungen  sollten 
stets den individuellen Kennt-
nisstand berücksich tigen“, 
 bekrä� igt Pupeter. Denn, und 
das  belegt die Studie eben-
falls, die  Generation 60plus 
zeigt sich gegenüber solchen 
Weiter bi ldungsangeboten 
durchaus o� en. Zwei  Drittel 
der Befragten erho� en 
sich, hier etwas Neues über 
ihr Smartphone und die 
Nutzungsmöglich keiten zu 
 erfahren. Jeder zweite Best 
Ager wünscht sich dabei eine 
Schulung in Wohnortnähe. 
(ots emporia  Telecom/red)

Senioren mitnehmen in die digitale Welt

Foto: Zinkevych/iStock / Getty Images Plus
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Krebs Haustechnik GmbH & Co. KG
Pfalzgraf-Otto-Straße 46

74821 Mosbach
Tel. 06261 917612 · Fax 06261 917613

www.haustechnik-krebs.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Gas-Wasserinstallateure bzw. Anlagen-
mechaniker Sanitär/Heizung/Klima
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an uns oder
schauen auf unsere Internetseite.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Seien es Wohnhäuser oder Gewerbe-Objekte, ohne die am Bau 
beteiligten Gewerke kann kein Gebäude entstehen. Die Aufga-
benbereiche sind vielseitig und breitgefächert. Dank des Fach-
krä� emangels ist der Bedarf groß und gute Handwerker haben 
exzellente Zukun� saussichten.

Im Handwerk gibt es die bes-
ten Perspektiven für die unter-
schiedlichsten Neigungen und 
Talente. Technologien und Inno-
vationen verändern die Arbeits-
welt. Ständig gibt es Weiterent-
wicklungen und die Mischung 
aus altbewährten Verfahren und 
neuen Technologien sorgt dafür, 
dass es Handwerkern im Lau-
fe ihres Berufslebens garantiert 
nicht langweilig wird. Man ist 
nicht nur körperlich, sondern 
auch intellektuell gefordert. Wer 
die Chance auf eine Karriere im 
Handwerk nutzt, hat vielfältige 
Möglichkeiten. Dank zahlrei-
cher, � exibler Fort- und Weiter-
bildungen kann man sich auf die 
unterschiedlichsten Fachrich-
tungen spezialisieren und im-
mer wieder Neues lernen. Kon-
tinuierliche Weiterbildung über 
das ganze Berufsleben hinweg 
sorgt nicht zuletzt auch für grö-
ßere Auswahlmöglichkeiten mit 
steigendem Alter.

Meister sind gefragt

In vielen Bereichen herrscht 
nach wie vor Meisterp� icht und 
dank einer Entscheidung der 
Bundesregierung wurde sie in 
insgesamt zwölf Gewerken, in 
denen sie abgescha�   war, wie-
der eingeführt. Der Meisterbrief 
steht für Qualität. Professionelle 

Ausführung, die Einhaltung von 
Sicherheitsstandards und auch 
Umweltaspekte spielen gerade 
am Bau eine wichtige Rolle. Nur 
als Meister darf man als Unter-
nehmer einen eigenen Betrieb 
führen. Meisterbetriebe erfüllen 
zudem eine wichtige Funktion 
für die Gesellscha� , denn sie 
dürfen Fachkrä� e ausbilden. 
Außerdem dürfen Meister auch 
ohne Abitur studieren, was zu-
sätzliche Karrierewege erö� net 
und für noch mehr Expertise im 
Betrieb sorgt. 

Frauen im Handwerk

Die moderne Welt des Hand-
werks ist längst nicht mehr nur 
eine Männerdomäne. Jeder 
fün� e Handwerksbetrieb wird 
mittlerweile von einer Frau ge-
führt. Immer mehr junge Frauen 
entscheiden sich für eine Ausbil-
dung im Handwerk – auch am 
Bau oder im Baunebengewerbe, 
wobei kreative Berufe wie Ma-
lerin oder Tischlerin nach wie 
vor am beliebtesten sind. Egal ob 
Mann oder Frau: Handwerk am 
Bau ist nicht nur abwechslungs-
reich und spannend, sondern 
bietet auch beste Chancen auf 
einen sicheren und vielseitigen 
Arbeitsplatz mit äußerst inter-
essanten Entwicklungsmöglich-
keiten. (ao/red)

Gute Chancen im Handwerk

Die Digitalisierung hat den Alltag und die Arbeitsplätze verändert. 
Laut einer Studie des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales 
(BMAS) gibt ein Großteil der Befragten aus Betrieben mit mindes-
tens 50 Mitarbeitern an, im Arbeitsalltag digitale Informations- und 
Kommunikationstechnologien zu nutzen. Vor allem hochquali� -
zierte Fach- und Führungskräfte pro� tieren durch die neuen Me-
dien und werden vom Arbeitgeber dafür oft mit mobilen Geräten 
wie Smartphone und Tablet ausgestattet. „Arbeitnehmer sind mehr 
denn je gefordert, sich ständig weiterzubilden, um immer auf dem 
neuesten Stand zu sein. Aber auch Arbeitgeber sollten ihren Teil 
dazu beitragen, indem sie sie optimal schulen oder Weiterbildungs-
maßnahmen anbieten“, rät Petra Timm vom Personaldienstleister 
Randstad. „Langfristig pro� tieren davon alle: Der Chef kann sich auf 
quali� zierte Pro� s verlassen und die Arbeitnehmer entwickeln sich 
weiter und verlieren in ihrem Job nicht den Anschluss.“ (txn/red)

Digitalisierung verändert Arbeitsplätze

Foto: sturti/E+/Getty Images

JOB&KARRIERE
HANDWERK AM BAU
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Stammsitz Mosbach
Adalbert-Stifter-Weg 10
74821 Mosbach

Estriche • Bodenbeläge • Parkett • Raumgestaltung • Beschattungen

Wir suchen
für unseren
Stammsitz in
Mosbach eine/n

LAGERIST (m/w/d)

• Sie lieben ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld?
• Sie möchten in einem sympathischen Team arbeiten?
• Sie schätzen die flachen Hierarchien eines Familienbetriebes?

DAS IST FÜRST:
FÜRST bietet seit über 60 Jahren zahlreichen Privat- und Geschäftskunden die
gesamte Bandbreite der Raumgestaltung - vom Estrich über Bodenbeläge und
Gardinen bis hin zu Sonnenschutzlösungen. Besonders stolz sind wir auf unsere
große Auswahl an Parkett, Designbelägen, Linoleum und Teppichböden. An
unseren Standorten Mosbach und Rauenberg beschäftigen wir rund 40 Mitarbeiter.

DAS BIETEN WIR IHNEN:
• vielfältige Aufgaben im Lager: Lagerverwaltung, Kommissionierung,
Materialverwaltung, Hausmeistertätigkeiten

• junger Unternehmergeist mit direktem Draht zum Chef
• kollegiales und offenes Miteinander
• attraktive Mitarbeiterzuwendungen

DAS IST UNS WICHTIG:
• handwerkliches Geschick
• Führerschein B, BE / Staplerschein
• selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Belastbarkeit und Spaß am Beruf

Bewerben Sie sich postalisch (Stammsitz Mosbach) oder per E-Mail:
Karl Fürst, info@fuerst-fussboden.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Michael Geresch,
Raumausstatter

Tel. 06261 /9340-0 www.fuerst-fussboden.de

„Ergreife deine Chance bei
einem zupackenden
Familienunternehmen.“

Filiale Rauenberg
Hohenaspen 22
69231 Rauenberg

Eine Umfrage unter Personalverantwortlichen zeigt, wie fach-
fremde Bewerber Unternehmen von sich überzeugen können und 
was sie beachten sollten. 

Bei 87  % der Befragten werden 
Bewerbungen immer noch in-
house direkt gesichtet - die Vo-
rauswahl tri�   die Personalabtei-
lung oder sogar der zukün� ige 
Chef. Hier gilt es, mit Unterneh-
menskenntnis zu punkten und 
genau zu erklären, wieso ausge-
rechnet man selbst als Kandidat 
perfekt zum Unternehmen passt. 
Selbstverständlich ist der erste 
Grund für die Berücksichtigung 
von Quereinsteigern die Kom-
petenz und die Berufserfahrung. 
Aber 23 % der Befragten berück-
sichtigten die Bewerbungen von 
Quereinsteigern, weil sie ihnen 
sympathisch erschienen und bei 
16 % überzeugte das Motivati-
onsschreiben. 

Neben der fachlichen Kom-
petenz ist der menschliche 
Faktor Entscheidungskriteri-
um. Für über die Häl� e (53 %) 
aller befragten Personalver-
antwortlichen sind passende 
Zusatzquali� kationen und Wei-
terbildungen im Lebenslauf ein 
entscheidender Punkt, um ihr 
Interesse zu wecken. Es lohnt 
sich, den Wechsel bereits im 
alten Job vorzubereiten. Für 
45  % der Personalverantwort-
lichen ist eine vorangegangene, 
langjährige Mitarbeit in einem 
anderen Unternehmen im Le-
benslauf von Quereinsteigern 

wichtig. Nach wichtigen So� s-
kills gefragt, votierte die Mehr-
heit (60 %) für Verlässlichkeit. 
Darauf folgten mit je 51 % Flexi-
bilität, Teamgeist und Eigenver-
antwortung. Die Umfrage zeigt, 
dass bei kleinen Unternehmen 
mit bis zu neun Mitarbeitern die 
meisten Quereinsteiger beschäf-
tigt sind. Im Gegensatz zu ihren 
großen Brüdern und Schwes-
tern, werden kleine, o�  inha-
bergeführte Unternehmen nicht 
unbedingt mit Bewerbungen 
über� utet. Für den ersten Wech-
sel kann es daher zunächst ein-
facher sein, statt eines Konzerns 
lieber auf einen kleinen Betrieb 
zu setzen. Immerhin 53 % aller 
Befragten gaben an, speziell für 
Quereinsteiger Weiterbildungen 
anzubieten. Kleinere Unterneh-
men können dies aus Kapazitäts- 
und Kostengründen o�  nicht so 
o� ensiv. 
Bei 27 % der Befragten war ein 
gutes Design des Lebenslaufs 
wichtig bei der Entscheidung 
und auch das Bewerbungsfoto 
� oss bei 17 % stark mit ein. Bei 
immerhin 24  % der Befragten 
verdienen Quereinsteiger im 
Unternehmen nicht so viel wie 
ihre „konventionellen“ Kolle-
gen mit der gleichen Stelle. Wer 
wechseln möchte, sollte das also 
aus einer tiefen Überzeugung 
heraus tun. (ots/Monster/red)

Diesen und weitere Artikel zum � ema Beruf auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1812

Foto: andresr/E+/Getty Images

Tipps für Quereinsteiger

Ende 2019 hat der Bundesrat dem Gesetz zur Modernisierung und 
Stärkung der beru� ichen Bildung zugestimmt. Demnach gibt es die 
neuen Abschlussbezeichnungen „Bachelor Professional“ und „Mas-
ter Professional“ für Fortbildungsabschlüsse. „Dies ist ein außeror-
dentlich wichtiger Schritt zur Stärkung der Berufsbildung. Für alle 
Menschen mit hochwertigen Abschlüssen der Höheren Berufsbil-
dung sind die neuen Abschlussbezeichnungen ein wichtiges Signal 
der Anerkennung ihrer Leistung und bringen zugleich ihr hohes 
Quali� kationsniveau nicht nur im internationalen Raum zum Aus-
druck,“ so Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentralverbandes des 
Deutschen Handwerks. (ZDH/red)

Stärkung der Berufsbildung

Foto: andresr/E+/Getty Images
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Krebs Haustechnik GmbH & Co. KG
Pfalzgraf-Otto-Straße 46

74821 Mosbach
Tel. 06261 917612 · Fax 06261 917613

www.haustechnik-krebs.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Gas-Wasserinstallateure bzw. Anlagen-
mechaniker Sanitär/Heizung/Klima
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an uns oder
schauen auf unsere Internetseite.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Seien es Wohnhäuser oder Gewerbe-Objekte, ohne die am Bau 
beteiligten Gewerke kann kein Gebäude entstehen. Die Aufga-
benbereiche sind vielseitig und breitgefächert. Dank des Fach-
krä� emangels ist der Bedarf groß und gute Handwerker haben 
exzellente Zukun� saussichten.

Im Handwerk gibt es die bes-
ten Perspektiven für die unter-
schiedlichsten Neigungen und 
Talente. Technologien und Inno-
vationen verändern die Arbeits-
welt. Ständig gibt es Weiterent-
wicklungen und die Mischung 
aus altbewährten Verfahren und 
neuen Technologien sorgt dafür, 
dass es Handwerkern im Lau-
fe ihres Berufslebens garantiert 
nicht langweilig wird. Man ist 
nicht nur körperlich, sondern 
auch intellektuell gefordert. Wer 
die Chance auf eine Karriere im 
Handwerk nutzt, hat vielfältige 
Möglichkeiten. Dank zahlrei-
cher, � exibler Fort- und Weiter-
bildungen kann man sich auf die 
unterschiedlichsten Fachrich-
tungen spezialisieren und im-
mer wieder Neues lernen. Kon-
tinuierliche Weiterbildung über 
das ganze Berufsleben hinweg 
sorgt nicht zuletzt auch für grö-
ßere Auswahlmöglichkeiten mit 
steigendem Alter.

Meister sind gefragt

In vielen Bereichen herrscht 
nach wie vor Meisterp� icht und 
dank einer Entscheidung der 
Bundesregierung wurde sie in 
insgesamt zwölf Gewerken, in 
denen sie abgescha�   war, wie-
der eingeführt. Der Meisterbrief 
steht für Qualität. Professionelle 

Ausführung, die Einhaltung von 
Sicherheitsstandards und auch 
Umweltaspekte spielen gerade 
am Bau eine wichtige Rolle. Nur 
als Meister darf man als Unter-
nehmer einen eigenen Betrieb 
führen. Meisterbetriebe erfüllen 
zudem eine wichtige Funktion 
für die Gesellscha� , denn sie 
dürfen Fachkrä� e ausbilden. 
Außerdem dürfen Meister auch 
ohne Abitur studieren, was zu-
sätzliche Karrierewege erö� net 
und für noch mehr Expertise im 
Betrieb sorgt. 

Frauen im Handwerk

Die moderne Welt des Hand-
werks ist längst nicht mehr nur 
eine Männerdomäne. Jeder 
fün� e Handwerksbetrieb wird 
mittlerweile von einer Frau ge-
führt. Immer mehr junge Frauen 
entscheiden sich für eine Ausbil-
dung im Handwerk – auch am 
Bau oder im Baunebengewerbe, 
wobei kreative Berufe wie Ma-
lerin oder Tischlerin nach wie 
vor am beliebtesten sind. Egal ob 
Mann oder Frau: Handwerk am 
Bau ist nicht nur abwechslungs-
reich und spannend, sondern 
bietet auch beste Chancen auf 
einen sicheren und vielseitigen 
Arbeitsplatz mit äußerst inter-
essanten Entwicklungsmöglich-
keiten. (ao/red)

Gute Chancen im Handwerk

Die Digitalisierung hat den Alltag und die Arbeitsplätze verändert. 
Laut einer Studie des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales 
(BMAS) gibt ein Großteil der Befragten aus Betrieben mit mindes-
tens 50 Mitarbeitern an, im Arbeitsalltag digitale Informations- und 
Kommunikationstechnologien zu nutzen. Vor allem hochquali� -
zierte Fach- und Führungskräfte pro� tieren durch die neuen Me-
dien und werden vom Arbeitgeber dafür oft mit mobilen Geräten 
wie Smartphone und Tablet ausgestattet. „Arbeitnehmer sind mehr 
denn je gefordert, sich ständig weiterzubilden, um immer auf dem 
neuesten Stand zu sein. Aber auch Arbeitgeber sollten ihren Teil 
dazu beitragen, indem sie sie optimal schulen oder Weiterbildungs-
maßnahmen anbieten“, rät Petra Timm vom Personaldienstleister 
Randstad. „Langfristig pro� tieren davon alle: Der Chef kann sich auf 
quali� zierte Pro� s verlassen und die Arbeitnehmer entwickeln sich 
weiter und verlieren in ihrem Job nicht den Anschluss.“ (txn/red)

Digitalisierung verändert Arbeitsplätze

Foto: sturti/E+/Getty Images
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HANDWERK AM BAU
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Stammsitz Mosbach
Adalbert-Stifter-Weg 10
74821 Mosbach

Estriche • Bodenbeläge • Parkett • Raumgestaltung • Beschattungen

Wir suchen
für unseren
Stammsitz in
Mosbach eine/n

LAGERIST (m/w/d)

• Sie lieben ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld?
• Sie möchten in einem sympathischen Team arbeiten?
• Sie schätzen die flachen Hierarchien eines Familienbetriebes?

DAS IST FÜRST:
FÜRST bietet seit über 60 Jahren zahlreichen Privat- und Geschäftskunden die
gesamte Bandbreite der Raumgestaltung - vom Estrich über Bodenbeläge und
Gardinen bis hin zu Sonnenschutzlösungen. Besonders stolz sind wir auf unsere
große Auswahl an Parkett, Designbelägen, Linoleum und Teppichböden. An
unseren Standorten Mosbach und Rauenberg beschäftigen wir rund 40 Mitarbeiter.

DAS BIETEN WIR IHNEN:
• vielfältige Aufgaben im Lager: Lagerverwaltung, Kommissionierung,
Materialverwaltung, Hausmeistertätigkeiten

• junger Unternehmergeist mit direktem Draht zum Chef
• kollegiales und offenes Miteinander
• attraktive Mitarbeiterzuwendungen

DAS IST UNS WICHTIG:
• handwerkliches Geschick
• Führerschein B, BE / Staplerschein
• selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Belastbarkeit und Spaß am Beruf

Bewerben Sie sich postalisch (Stammsitz Mosbach) oder per E-Mail:
Karl Fürst, info@fuerst-fussboden.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Michael Geresch,
Raumausstatter

Tel. 06261 /9340-0 www.fuerst-fussboden.de

„Ergreife deine Chance bei
einem zupackenden
Familienunternehmen.“

Filiale Rauenberg
Hohenaspen 22
69231 Rauenberg

Eine Umfrage unter Personalverantwortlichen zeigt, wie fach-
fremde Bewerber Unternehmen von sich überzeugen können und 
was sie beachten sollten. 

Bei 87  % der Befragten werden 
Bewerbungen immer noch in-
house direkt gesichtet - die Vo-
rauswahl tri�   die Personalabtei-
lung oder sogar der zukün� ige 
Chef. Hier gilt es, mit Unterneh-
menskenntnis zu punkten und 
genau zu erklären, wieso ausge-
rechnet man selbst als Kandidat 
perfekt zum Unternehmen passt. 
Selbstverständlich ist der erste 
Grund für die Berücksichtigung 
von Quereinsteigern die Kom-
petenz und die Berufserfahrung. 
Aber 23 % der Befragten berück-
sichtigten die Bewerbungen von 
Quereinsteigern, weil sie ihnen 
sympathisch erschienen und bei 
16 % überzeugte das Motivati-
onsschreiben. 

Neben der fachlichen Kom-
petenz ist der menschliche 
Faktor Entscheidungskriteri-
um. Für über die Häl� e (53 %) 
aller befragten Personalver-
antwortlichen sind passende 
Zusatzquali� kationen und Wei-
terbildungen im Lebenslauf ein 
entscheidender Punkt, um ihr 
Interesse zu wecken. Es lohnt 
sich, den Wechsel bereits im 
alten Job vorzubereiten. Für 
45  % der Personalverantwort-
lichen ist eine vorangegangene, 
langjährige Mitarbeit in einem 
anderen Unternehmen im Le-
benslauf von Quereinsteigern 

wichtig. Nach wichtigen So� s-
kills gefragt, votierte die Mehr-
heit (60 %) für Verlässlichkeit. 
Darauf folgten mit je 51 % Flexi-
bilität, Teamgeist und Eigenver-
antwortung. Die Umfrage zeigt, 
dass bei kleinen Unternehmen 
mit bis zu neun Mitarbeitern die 
meisten Quereinsteiger beschäf-
tigt sind. Im Gegensatz zu ihren 
großen Brüdern und Schwes-
tern, werden kleine, o�  inha-
bergeführte Unternehmen nicht 
unbedingt mit Bewerbungen 
über� utet. Für den ersten Wech-
sel kann es daher zunächst ein-
facher sein, statt eines Konzerns 
lieber auf einen kleinen Betrieb 
zu setzen. Immerhin 53 % aller 
Befragten gaben an, speziell für 
Quereinsteiger Weiterbildungen 
anzubieten. Kleinere Unterneh-
men können dies aus Kapazitäts- 
und Kostengründen o�  nicht so 
o� ensiv. 
Bei 27 % der Befragten war ein 
gutes Design des Lebenslaufs 
wichtig bei der Entscheidung 
und auch das Bewerbungsfoto 
� oss bei 17 % stark mit ein. Bei 
immerhin 24  % der Befragten 
verdienen Quereinsteiger im 
Unternehmen nicht so viel wie 
ihre „konventionellen“ Kolle-
gen mit der gleichen Stelle. Wer 
wechseln möchte, sollte das also 
aus einer tiefen Überzeugung 
heraus tun. (ots/Monster/red)

Diesen und weitere Artikel zum � ema Beruf auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1812

Foto: andresr/E+/Getty Images

Tipps für Quereinsteiger

Ende 2019 hat der Bundesrat dem Gesetz zur Modernisierung und 
Stärkung der beru� ichen Bildung zugestimmt. Demnach gibt es die 
neuen Abschlussbezeichnungen „Bachelor Professional“ und „Mas-
ter Professional“ für Fortbildungsabschlüsse. „Dies ist ein außeror-
dentlich wichtiger Schritt zur Stärkung der Berufsbildung. Für alle 
Menschen mit hochwertigen Abschlüssen der Höheren Berufsbil-
dung sind die neuen Abschlussbezeichnungen ein wichtiges Signal 
der Anerkennung ihrer Leistung und bringen zugleich ihr hohes 
Quali� kationsniveau nicht nur im internationalen Raum zum Aus-
druck,“ so Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentralverbandes des 
Deutschen Handwerks. (ZDH/red)

Stärkung der Berufsbildung

Foto: andresr/E+/Getty Images
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Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG · Merklinger Str. 20 ∙ 71263Weil der Stadt · www.nussbaum-medien.de

Jetzt teilnehmen perMail an club@nussbaum-medien.de
oder in gut leserlicher Handschrift per Post.

Nussbaum Club-Mitglieder

Gewinnspiel:
Retro Classics®

Lösungswort: »Retro-Classics-2020«
Messe für Fahrkultur vom 27.02. bis 01.03.2020 auf demMesse-
gelände Stuttgart. Weitere Infos unter www.retro-classics.de
Teilnahmeschluss: Sonntag, 09.02.2020

Jetzt
50 x 2 Tickets

gewinnen!

Traumhafte Automobil-Legenden aus allen Ecken der Welt gepaart mit klassischer Eleganz erwarten
die Liebhaber von schönen Kurven und heißenMotoren. Starten Sie Ihre Oldtimer-Saison auf dem
zentralen Treffpunkt für Fahrkultur und Lifestyle und entdecken Sie ein opulentes Oldtimer-Treffen
der schönsten Art. Mit am Start: Oldtimer, Youngtimer, NEO CLASSICS® sowie einzigartige Sonder-
schauen und interessante Zeitzeugen.

RETRO CLASSICS® - Messe für Fahrkultur

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf „RETRO CLASSICS“ und weiter
auf „Vorteilscode einlösen“. Bitte den Vorteilscode nussbaum eingeben und auf „Code prüfen“ klicken. Preisnachlass wird
automatisch abgezogen.

2 € Rabatt auf das bereits
reduzierte Onlineticket
(Tageskarte, ermäßigte Tageskarte
oder Familientageskarte)

Ihr Vorteilscode:
nussbaum Aktionszeitraum

27.02.2020 - 01.03.2020
Landesmesse Stuttgart GmbH

Messepiazza 1, 70629 Stuttgart
Tel. 0711 18560-0
info@messe-stuttgart.de

1925 – DIE 20ER JAHRE 
REVUE:  Regie: Ralph Sun 
Pulsierend, lebensfroh, gla-
mourös – Vorhang auf für die 
Goldenen Zwanziger! „1925 
- Die 20er-Jahre Revue“ feiert 
diese einzigartige Ära des Auf- 
und Umbruchs, die geprägt 
war von neuer Kunst und Mu-
sik – eine kurze Moderne zwi-
schen den Weltkriegen. Die 
Frauen zeigen sich mit Bu-
bikopf und Wasserwelle, die 
Herren � anieren mit Schie-
bermütze oder Zylinder. Die 
Welt tanzt am Abgrund: Eine 

elektrisierende Melange aus 
Ekstase und Freiheitsgefühl. 
Heute, 100 Jahre später, bringt 
das Friedrichsbau Varieté die-
se bewegte Zeit zurück auf die 
Bühne. Erleben Sie diese mon-
däne Ausstattungs-Revue die 
neue Maßstäbe setzen wird! 
Genießen Sie die Eleganz und 
die unbeschreibliche Lebens-
freude der 20er Jahre hautnah 
in einer großartigen, rasanten 
Show. Freuen Sie sich auf kre-
ative Visionäre, Weltklasse-
Akrobatik, Gesang, Tanz und 
Comedy. 

Friedrichsbau Varieté 

Langeweile am Wochenende?

Nicht mit uns! Als Nussbaum Club-Mitglied pro� tieren Sie von zahl-
reichen Vorteilen für Veranstaltungen in ganz Baden-Württemberg. 
Ob Sportveranstaltungen, Shows, Konzerte, � eaterau� ührungen 
oder Workshops: auf den monatlichen Eventseiten � nden Sie regel-
mäßig tolle Highlights. Besuchen Sie uns auf lokalmatador.de/
vorteils club, um viele weitere Events zu entdecken.

Der Eventplaner 
für Veranstaltungs-Highlights 
in Baden-Württemberg!

Diese und weitere Vorteile auch aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub

FESTE, FEIERN
UNDEVENTS
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Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG · Merklinger Str. 20 ∙ 71263Weil der Stadt · www.nussbaum-medien.de

Jetzt teilnehmen perMail an club@nussbaum-medien.de
oder in gut leserlicher Handschrift per Post.

Nussbaum Club-Mitglieder

Gewinnspiel:
QUEEN REVIVALSHOW
Lösungswort:»We-will-rock-you«
The Show goes on – am 12.03.2020 ab 20 Uhr imTheaterhaus in
Stuttgart. Die effektvolle Show mit aufwändigen Lichteffekten
und originalgetreuen Outfits begeistert seit Jahren Fans.
Teilnahmeschluss: Sonntag, 01.03.2020

Jetzt
3 x 2 Tickets
gewinnen!

Freddie Mercury gilt als einer 
der bedeutendsten Rocksän-
ger unserer Zeit. Mit seiner 
Band Queen mischte er über 
20 Jahre ganz oben in den 
Hitparaden mit. In Stuttgart 
können nun Fans der Band 
das unglaublich breite musi-
kalische Spektrum von Glam-
rock, Rap bis hin zu opernha�  
anmutenden Stücken noch 
einmal live erleben.
Die Queen Revival Band 
scha�   es, die unvergleichli-
che Atmosphäre der legen-
dären Konzerte weiterleben 
zu lassen und performt bei 
der „Queen Revival Show“ 
alle großen Hits wie „I want to 
break free“, „Radio Ga Ga“, das 

grandiose „We will rock you“ 
oder „We are the Champions“.
Die e� ektvolle Show mit auf-
wändigen Lichte� ekten und 
originalgetreuen Out� ts be-
geistert seit Jahren Fans in 
Deutschland, Österreich, Ita-
lien und der Schweiz durch 
originalgetreuen Bühnenauf-
bau und musikalisch perfekter 
Performance sowohl optisch 
als auch musikalisch. Die Mu-
siker Harry Rose als Freddie 
Mercury und Stefan Pfei� er 
als Brian May sehen ihren 
Vorbildern nämlich nicht nur 
zum Verwechseln ähnlich, 
sondern sind auch musika-
lisch ganz nah dran am Ori-
ginal.

QUEEN Revival Show

Unzählige weitere Gewinnspiele und Vorteile finden Sie auf
www.lokalmatador.de/vorteilsclub

AUF DER SUCHE NACH
WEITEREN VORTEILEN?

Wir hätten da was!

LUST

AUF MUSIK

AM WOCHENENDE?

LUST

ROCK & POP

Finden Sie Musik-Events in Ihrer Region. 
www.lokalmatador.de/eventswww.lokalmatador.de/events

LM_Füller-Events_Musik-Rock-Pop_90x270
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0

... alles aus einer Hand.
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

oder
ANBAUEN?

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Hauptstraße 82 Telefon 0 62 61 / 26 75

Wir sind umgezogen Pro Gramm
Feingold bis
zu € 35,00.45,80

Baumfällungen Seilklettertechnik
sicher · fachgerecht · kostengünstig

Gerne unterbreiten wir Ihnen ein kostenloses Angebot!

Firma Schieck
Tel. 07263 - 400 988 · E-Mail: info@diehoehenprofis.de

Werner Schneider KG · Seeäcker 1 · 74928 Kälbertshausen · info@omnibus-schneider.de

Gardasee für Genießer € 365,-
26.03 - 29.03. Fahrt,
HP im 4-Sterne Htl., Ausflüge, Weinprobe

Omnibusreisen

Zwei reisen – einer zahlt € 531,-
02.04. - 05.04 Molvenosee, Fahrt,
HP, Ausflüge

13.02 Meerrettichessen € 43,50
15.02. Skiausfahrt Oberstdorf € 39,00
19.03 singenderWirt

inkl. Essen und Musik € 39,50
Ostern für Schlitzohren € 422,-
09. – 13.04. im Fichtelgebirge
Fahrt
HP, Ausflüge uvm.

ThermalbadHeviz3,2und1Wo.
23.02 -15.03. /23.02–08.3.u.07.03. -15.03
Fahrt, all-inclusive im 4-Sterne Htl. € 765,-

Info Telefon 06268 95100
www.omnibus-schneider.de

Katalog kostenlos anfordern

TAGESFAHRTEN

Jetzt:

Aufgepasst:

Samenvielfalt zur Aussaat & Erde

Jetzt: 
Jetzt: 
Jetzt: 

Aufgepasst: 

Aufgepasst: 

Aufgepasst: 

Samenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & ErdeSamenvielfalt zur Aussaat & Erde

Messe-Trends
Messe-Higlights
& Lifestyle erleben...

Barth - Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-55 � Fax 06262 9224-24

Foto: Thinkstock/Elena Schweitzer
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